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Schlüchtern.  Die für Sonntag, 
7. Februar,  geplante Winter-
wanderung der Naturschutz-
freunde Elm in Gundhelm, 
fällt coronabedingt aus. Ge-
meinsame Veranstaltungen 
finden erst wieder statt, wenn 
der Lockdown aufgehoben ist.

Keine 
Winterwanderung

Schlüchtern. Die Bürgerbewe-
gung Bergwinkel (BBB) befass-
te sich in ihrer jüngsten Frak-
tionssitzung, die selbstver-
ständlich  unter strengen Hy-
gienevorschriften abgehalten 
worden ist, in den Räumlich-
keiten des vormaligen Silenti-
ums mit wichtigen kommunal-
politischen Themen, die teil-
weise absolut aktuell sind. 
Erstes Thema ist der Hoch-
wasserschutz. Das Stadtparla-
ment hat sich in den letzten 
Jahren mehrfach mit der Pro-
blematik Hochwasserschutz 
auseinandergesetzt letztmals 
im Rahmen eines interfraktio-
nellen Antrags zur Haushalts-
beratung für den Haushalts-
plan 2021. Zuvor hatte die Bür-
gerbewegung Bergwinkel   
mehrere Initiativen zu  dieser 
Thematik  vorgelegt. 
Die aktuelle Lage zeige wie-
der einmal mehr, dass es nun 
dringend erforderlich sei, hier 
die Probleme schnellstens 
und mit Sachverstand zu lö-
sen. Schon seit Jahren sei mit 
überschwemmten Straßen, 
Sportplätzen, Wiesen und Au-
en zu kämpfen. Hier bedarf es 
einer vernünftigen Planung 
der Flussregulierungen, für 
die es sogar durch das Land 
Hessen und andere Behörden 
Zuschüsse gäbe. Erfreulich 
sei, dass der Bürgermeister 
bereits einen Zuschuss durch 
das Land Hessen vermelden 
konnte. Nötig sei eine sachge-
rechte Aufbereitung der  Au-
enlandschaften, wie  z.B.  
durch  Schaffung  von  Mean-
dern in den Flusslandschaften, 
regelmäßige  Räumung  von 
Zuläufen und  anderen  Maß-
nahmen. 

Der Fraktionsvorsitzende  der 
Bürgerbewegung  Hans Kon-
rad Neuroth sowie  der  Stadt-
verordnete Michael Jahn 
(Elm) hatten ähnliches bereits 
in der letzten Sitzung der 
Stadtverordneten angespro-
chen. 
Schließlich sei es nun nötig, 
dass sich die Stadt Schlüch-
tern im Verbund mit der unte-
ren Wasserbehörde und ande-
ren Gremien schnellstens in 
Verbindung setzt, um eine 
nachhaltige Veränderung zu 
erreichen. „Der Hochwasser-
schutz  muss Chefsache  wer-
den,“ forderte Neuroth 
Neuroth dankte für den uner-
müdlichen Einsatz den Frei-
willigen Feuerwehren. Von da-
her, so bemerkt der Fraktion-
schef am Rande, ist es selbst-
verständlich, dass derartige 

Einsatzkräfte, unverzüglich 
auch im Rahmen der Impfun-
gen vorrangig behandelt wer-
den. 
Die BBB beschäftigte sich mit 
einem weiteren aktuellen 
Thema, das ebenfalls schnells-
tens zu lösen sei. Nämlich die 
Situation der Schlüchterner 
Friedhöfe. 
Hier habe die die FDP das 
Thema nochmals aufgegriffen, 
obgleich die Bürgerbewegung 
Bergwinkel dies bereits mit ei-
nem entsprechenden Film 
und  einer  umfassenden  
Presseerklärung  in 2020 an-
gesprochen hatte. 
Tatsache sei, dass nach Über-
nahme eines Teils der Fried-
höfe, durch die Stadt Schlüch-
tern vieles im Argen läge. „Die 
anstehenden Probleme müs-
sen schnellstens angegangen 

werden. So ist es  erforderlich, 
dass die Friedhofssatzungen  
anzupassen sind,  wobei  aller-
dings  den  jeweiligen  örtli-
chen  Besonderheiten  Rech-
nung  zu  tragen  ist. Die  
schon zu Beginn des  Jahres 
2002  angekündigte  Bürger-
versammlung  ist lange über-
fällig und muss, wenn es  die 
Bedingungen zulassen, satt-
finden“ so  Neuroth. Die Bil-
dung  einer Friedhofskommis-
sion  sei  ebenfalls unerläss-
lich. 
„Die derzeitige Situation be-
dingt durch den undurch-
dachten Aufbau der Stelen am 
Schlüchterner  Friedhof  muss 
schnellstens in Absprache mit 
sachkundigen Bürgern über-
dacht“, so der Fraktionsspre-
cher der Bürgerbewegung 
ergwinkel abschließend.

Fraktionssitzung der Bürgerbewegung Bergwinkel 
Hochwasserschutz im Fokus 

Die Kinzig in Schlüchtern bei Hochwasser.

Steinau. Die evangelische Kir-
chengemeinde Steinau-Sei-
denroth-Marborn plant auch 
in diesem Jahr einen Taufgot-
tesdienst an der Kinzig. Das 
Tauffest findet immer rund um 
den Johannestag statt, in die-
sem Jahr am 26. Juni.  
 

Anmeldung 
 
Interessierte Eltern, die ihr 
Kind taufen lassen möchten, 
aber auch Jugendliche oder 
Erwachsene, die selbst getauft 
werden möchten, können sich 
gerne an Pfrin. Szilvia Klaus 
(Tel. 06661-747317, E-Mail szil-
via.klaus@ekkw.de) oder an 
das Gemeindebüro (Tel. 06663-
7223, dienstags zwischen 9 
und 11 Uhr oder freitags zwi-
schen 15 und 18 Uhr) wenden. 

Anmeldung zum 
Taufgottesdienst 

Bremsbeläge am Fahrrad 
Regelmäßiges Warten und 
Wechseln ist wichtig

Heimat im Blick 
mit Ihrem 
lokalen Mitteilungsblatt

Fulda. Bereits seit 1981 sam-
melt die Kolpingjugend im 
Bistum Fulda im Rahmen der 
Osteraktion, heute Aktion Os-
kar hilft Spenden für Sozial-
projekte. Dabei sind auch 
Pfarrgruppen, Messdiener 
und andere Unterstützer. In 
dieser Zeit konnten viele na-
tionale und internationale 
Projekte unterstützt werden. 
Leider brachen die Spenden 
im vergangenen Jahr durch 
die Auswirkungen der Coro-
napandemie ein, aber einige 
Gruppen wurden trotz aller 
Widrigkeiten kreativ aktiv. Es 
wurden Palmzweige in Einzel-
arbeit zu Hause gebunden und 
coronakonform angeboten, 
Kerzen verziert oder Eier ge-
färbt. Die Teilnehmer des letz-
ten Jahres erhalten automa-
tisch ein ActionKit mit Akti-
onsmaterialien. Weiteres Ma-
terial kann unter info@kol-
ping-fulda.de  angefordert 
werden. Es handelt sich um ei-
ne ganzjährige Aktion. Nähe-
res unter www.aktion-oskar-
hilft.de

Aktion Oskar hilft

Bad Soden-Salmünster. Wir 
haben alle noch die Bilder vor 
den Augen wie die Wasser-
massen aus der Salz in die 
Bad Sodener Altstadt gelau-
fen sind. Trotz des unermüdli-
chen Einsatzes aller Helfer 
vor Ort konnte nicht verhin-
dert werden, dass die Wasser-
massen in viele Gebäude ein-
gedrungen sind und diese ge-
flutet haben. Was nach dem 
Hochwasser bleibt, ist der 
Schaden. Möbel, Böden und 
andere Einrichtungsgegen-
stände sind durch das Wasser 
irreparabel beschädigt wor-
den.  
Für Bürgermeister Dominik 
Brasch steht fest, dass die Hil-
fe für die Opfer des Hochwas-
sers mit dem „Abrücken der 
Hilfskräfte“ nicht beendet ist. 
„Wir müssen weiterhin zu-
sammenstehen und dazu ge-
hört auch, dass wir die betrof-
fenen Anwohner und Eigentü-
mer bei den Aufräumarbeiten 
unterstützen“, so der Bürger-
meister. „Aus diesem Grund 
werden wir eine einmalige 

kostenfreie Sperrmüllein-
sammlung für die von dem 
Hochwasser geschädigten 
Grundstücke durchführen“, 
erläutert Brasch das Hilfsan-
gebot der Kurstadt.  Diese 
Sonder-Sperrmüllabfuhr fin-
det am kommenden Diens-
tag, 9. Februar, ab 6 Uhr  statt.  
Personen, welche dieses An-
gebot in Anspruch nehmen 
möchten werden gebeten, 
dies bei der Stadtverwaltung 

bis Montag, 8. Februar, 15 Uhr, 
anzumelden. Die Anmeldung 
soll vorzugsweise per Mail an 
servicecenter@badsoden-sal-
muenster.de oder aber auch 
telefonisch unter 06056 / 733-
37 erfolgen. Für die Abfuhr 
gelten die gleichen Annah-
mebedingungen wie bei regu-
lären Sperrmülleinsammlun-
gen.  
So können z.B. Elektrogeräte 
nicht über den Sondertermin 

entsorgt werden. Diese wer-
den auch in diesem Fall von 
der AQA kostenfrei abgeholt. 
Abschließend kann auch ver-
meldet werden, dass der 
Main-Kinzig-Kreis ebenfalls 
die betroffenen Hochwasser-
opfer mit einer vorüberge-
henden kostenlosen Annah-
me des durch das Hochwas-
ser entstandenen Sperrmülls 
in der Abfalldeponie unter-
stützt. 

Stadt Bad Soden-Salmünster informiert über Termin am Dienstag, 9. Februar

Sondersperrmüllabfuhr für Hochwasseropfer 

Mitarbeiter des Bauhof bei den ersten Aufräumarbeiten.

Jeckel & Müller

Hagebau
Mill

Beilagen in Teilausgaben

Hof
Wiegand

Metzgerei
Baumann

Hallo, 
liebe Leser 
Eigentlich interessiert sich ja 
bloß die Boulevardpresse 
dafür, was auf deutschen 
Köpfen passiert (oder eben 
nicht), doch unter Pande-
miebedingungen wird sogar 
die Frise zum Thema. Über 
perfekt frisierte Fußballer 
oder Politikerinnen ist je-
denfalls viel gesprochen 
worden in jüngster Zeit – 
manche haben die Haare 
einfach viel zu schön. In mei-
nem persönlichen Umfeld 
sieht das ganz anders aus, 
und vor allem auf Männer-
köpfen sind inzwischen ge-
wagte Kreationen zu bestau-
nen: Zöpfe, wo einst akkurat 
rasierte Nacken waren, oder 
animalisch anmutende Ex-
perimente vom Typ „out of 
bed“, in denen sich die völlig 
erfolglose Zuhilfenahme gro-
ßer Mengen an Stylingpro-
dukten widerspiegelt. Ande-
re wiederum nötigen Freun-
dinnen, Mütter oder Mitbe-
wohner,  mit der Küchen-
schere zu Werke zu gehen: 
Sooo schwer kann das ja 
nicht sein! Es kann! Und so 
hofft ein Bekannter nun in-
ständig, dass die Kontaktbe-
schränkungen noch ein biss-
chen länger bestehen blei-
ben werden. So ein bis zwei 
Zentimeter vielleicht ...  

Euer Boto
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Bad Soden-Salmünster. Eine 
Kerze auf der Fensterbank als 
Zeichen der Trauer um die 
vielen Verstorbenen der Coro-
na-Pandemie und als Zeichen 
des Mitgefühls für alle, die um 
ihr Leben kämpfen, sich um 
einen Angehörigen sorgen 
oder für immer verloren ha-
ben. Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier entzündete 
kürzlich eine Kerze im Fens-
ter über dem Eingangsportal 
von Schloss Bellevue und star-
tete damit die landesweite 
Aktion „Lichtfenster“, eine Ini-
tiative der Evangelischen Kir-
chen in Deutschland (EKD). 
Sie ruft dazu auf, jeden Frei-
tag bei Einbruch der Dämme-
rung ein Licht als Zeichen der 
Solidarität für die Coronaop-
fer gut sichtbar im Fenster 
aufzustellen. 
„In Zeiten von Corona ist der 
Tod oft einsam – für Sterbende 
und Hinterbliebene. Eine trös-
tende Hand in schweren Zei-
ten ist vielfach nicht möglich“, 
weiß Bürgermeister Brasch 

und ergänzt: „Jedes Licht ist 
ein Zeichen für Solidarität 
und Mitgefühl.“ Eine große 
Kerze für das gesamte Stadt-
gebiet und darüber hinaus 
wird auf der weithin sichtba-
ren Burgruine Stolzenberg 
leuchten. Die Verantwortli-
chen der Stadt haben be-

schlossen, dass die Weih-
nachtskerze nun ein „Licht-
fenster“ der ganz besonderen 
Art sein wird. 
Unter dem Hashtag #lichtfens-
ter haben bereits Tausende ih-
re Lichter im heimischen 
Fenster in den sozialen Netz-
werken gezeigt. „Die Lichter 

verbinden die Menschen. In 
den Straßen, in den sozialen 
Medien und in unseren Her-
zen“, ist Kurdirektor Stefan 
Ziegler überzeugt. „Gemein-
sam setzen wir auch ein Zei-
chen der Hoffnung in dieser 
dunklen Zeit“, ist Dominik 
Brasch zuversichtlich.

Gemeinsam ein Zeichen der Hoffnung setzen

Aktion „Lichtfenster“ –  
die Stadt Bad Soden-Salmünster ist dabei

Die Burgruine Stolzenberg erinnert als riesige Kerze über Bad Soden-Salmünster an die Corona-
Opfer.  Foto: picarts.de – Benedikt Krahl

Landkreis Fulda. Landkreis 
und Stadt Fulda sowie das 
Klinikum Fulda und das 
Herz-Jesu-Krankenhaus ha-
ben sich zu den aufgetrete-
nen Differenzen im Hinblick 
auf die Impfstoffverteilung 
ausgetauscht. Landrat 
Bernd Woide, Gesundheits-
dezernent Frederik Schmitt, 
Oberbürgermeister Dr. Hei-
ko Wingenfeld, Priv.-Doz. 
Dr. Thomas Menzel, Vor-
stand des Klinikums Fulda, 
und Michael Sammet, Ge-
schäftsführer des Herz-Je-
su-Krankenhauses, äußern 
in einer gemeinsamen Pres-
seerklärung: „Entscheidend 
ist es, dass wir angesichts 
der Knappheit des Impfstof-
fes den weiteren Bedarf für 
die Beschäftigten aller drei 

regionalen Krankenhäuser 
koordinieren. Diese Aufga-
be wird der für die Durch-
führung der Impfaktion zu-
ständige Landkreis Fulda 
übernehmen.“  
Das Klinikum Fulda hatte 
durch den ersten Einsatzbe-
fehl des Landes Hessen – 
wie alle koordinierenden 
Krankenhäuser – ein Son-
derkontingent an Impfstoff 
durch das Land erhalten, 
welches ausschließlich zur 
Verwendung durch das Kli-
nikum geliefert worden war. 
Damit sind Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Kli-
nikums geimpft worden. 
Durch den heutigen, neuen 
Einsatzbefehl ist dem Land-
kreis Fulda ein Kontingent 
zur weiteren Verwendung in 

den Krankenhäusern zuge-
wiesen worden. Der Land-
kreis hat bereits in der ver-
gangenen und aktuellen 
Woche Impfungen im Herz-
Jesu-Krankenhaus und in 
der Helios-Klinik Hünfeld 
ermöglicht. Die neuen Kon-
tingente werden vom Land-
kreis zwischen den Häusern 
unter Berücksichtigung ih-
rer Größe und der bislang 
erfolgten Impfungen gleich-
mäßig verteilt. Vereinbart 
wurde darüber hinaus ein 
regelmäßiger Austausch auf 
Geschäftsführerebene. 
Unabhängig davon arbeitet 
der Landkreis Fulda ebenso 
an der schnellen Bereitstel-
lung von Impfmöglichkeiten 
für den Bereich der nieder-
gelassenen Ärztinnen und 

Ärzte. Diese Gruppe ist – 
ebenso wie die Beschäftig-
ten im Rettungsdienst – für 
die Aufrechterhaltung der 
medizinischen Versorgung 
von entscheidender Bedeu-
tung. Der Landkreis wird 
sich dazu in der nächsten 
Woche direkt an die Ärztin-
nen und Ärzte wenden.  
„Wir sind uns alle darin ei-
nig, dass es insbesondere in 
dieser Krise darauf an-
kommt, dass alle Akteure 
im Gesundheitswesen an ei-
nem Strang ziehen“, erklär-
ten die Beteiligten und 
dankten allen Beschäftigten 
der drei Krankenhäuser so-
wie allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die im 
ambulanten Sektor im Ein-
satz sind. 

Impfstoffverteilung an die Krankenhäuser  
„Wir ziehen an einem Strang“

Steinau. Die evangelische Kirchengemeinde Steinau-Seiden-
roth-Marborn lädt interessierte Jugendliche, die zwischen dem 
01.07.2007 und 30.06.2008 geboren wurden, oder jünger sind, 
aber in die 7. Schulklasse gehen, zu einem Anmeldeabend am 
Freitag, 19. Februar, um 19 Uhr in die Katharinenkirche ein. 
Aufgrund der zur Verfügung stehenden Plätze und des erfor-
derlichen Sicherheitsabstandes  wird darum gebeten, dass pro 
Jugendlichem/r nur ein Elternteil mitkommt. Ebenfalls  wird 
gebeten, eine Mund-Nasebedeckung zu tragen. Wer nicht am 
Elternabend teilnehmen kann, aber dennoch Interesse hat, 
kann sich auch im Gemeindebüro unter der Rufnr. 06663-7223, 
dienstags zwischen 9 und 11 Uhr, oder freitags zwischen 15 und 
18 Uhr anmelden.

Anmeldung des neuen 
Konfirmandenjahrganges 

Bad Soden-Salmünster. In 
der jüngsten Fraktionssit-
zung der SPD Bad Soden-
Salmünster stand neben 
zahlreichen anderen The-
men unter anderem die Be-
schlussvorlage der Verwal-
tung auf der Tagesordnung, 
welche vorschlägt, den Fami-
lien, die ihre Kinder während 
des aktuellen Lockdowns zu 
Hause betreuen, statt sie in 
den Kindergarten zu brin-
gen, die Betreuungsgebüh-
ren zu erlassen. „Dieser Be-
schlussvorschlag fand die 
einmütige Unterstützung der 
SPD-Fraktion. Es geht weiter 
darum, Kontakte zu vermei-
den, von daher ist der Vor-
stoß der Verwaltung folge-
richtig“, so Gudrun Andre, 
Stadtverordnete und Vorsit-
zende des Sozialausschusses.  
Jennifer Diederichs, enga-
giert in der Kinder- und Ju-
gendarbeit, und Kandidatin 
auf der SPD- Kommunal-
wahlliste ergänzt: „In den 
vergangenen Monaten hat 
sich speziell bei der Kinder-
betreuung in Bad Soden-Sal-
münster enorm viel getan. 
Neben der Bedarfsermitt-
lung der Betreuungsplätze 
und der zentralisierten Ver-
gabe im Rathaus sind hier 

vor allem die Investitionen in 
neue Betreuungsplätze im 
Schloss Hausen und die 
Schaffung einer Waldkinder-
gartengruppe zu nennen.“ 
Gerade die große Teilneh-
merzahl interessierter Eltern 
am Online-Infoabend „Wald-
kindergarten“ von AWO 
Obertshausen, Bürgermeis-
ter Brasch und der Stadtver-
waltung haben gezeigt, wie 
richtig und wichtig die ver-
gangenen Entscheidungen 
im Bereich Kinderbetreuung 
gewesen sind.  
Die SPD-Fraktion hatte be-
reits im vergangenen Jahr ei-
ne Vorlage der Verwaltung 
dahingehend geändert, dass 
Eltern in systemrelevanten 
Berufen, die ihre Kinder im 
ersten Lockdown in die Not-
betreuung geben mussten, 
die Betreuungsgebühren er-
lassen bekamen.  
Fraktionsvorsitzender Mat-
thias Schöppner betont: „Ich 
weiß aus eigener Erfahrung, 
mit welchem unermüdlichen 
Einsatz die Erzieherinnen 
und Erzieher im Moment an 
der vordersten Linie stehen 
und es immer wieder schaf-
fen, dass sich die Kinder trotz 
aller Umstände im Kinder-
garten geborgen fühlen.“

SPD Bad Soden Salmünster

Starke Kindergärten  
für starke Kinder

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 6. bis 12. Februar 2021

n Ärzte
n Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

n Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
06.02.21: n Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
07.02.21: n Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
08.02.21: n Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
n Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
09.02.21: n Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
10.02.21: n Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242
11.02.21: n Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
n Löwen-Apotheke, Sterbfritz

Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100
12.02.21: n Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
n Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196

Hilfe im Notfall
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Bad Soden-Salmünster. Seit 
27. Januar 2021 sind Arbeitge-
ber aufgrund der Pandemiela-
ge verpflichtet, den Bedienste-
ten -wo möglich- das Arbeiten 
im Homeoffice anzubieten. 
Diese bis vorerst 15. März be-
fristete Pflicht gilt auch für die 
öffentlichen Verwaltungen. Bei 
der Umsetzung sind jedoch et-
liche Faktoren zu beachten. Es 
gilt die Bediensteten zu schüt-
zen und zeitgleich den Service 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger aufrecht zu erhalten.  
Bürgermeister Dominik 
Brasch ist sich sicher, dass die-
ser Spagat im Rathaus der 
Kurstadt sehr gut gelungen ist. 
„Wir können für knapp 75% 
der Bediensteten im Rathaus 
das Arbeiten im Homeoffice 
anbieten. Aufgrund von zu-
sätzlichen Maßnahmen wie ei-
ner festen Teambildung und 
Platzsharing können wir si-
cherstellen, dass jeder, der 
das Angebot des Homeoffice 
nicht oder nur teilweise in An-
spruch nehmen möchte, über-
wiegend in Einzelbüros arbei-
ten kann“, führt der Rathau-
schef aus. Möglich wird dies 
durch die seit dem ersten 
Lockdown stringent fortge-
führte und unumgängliche 
Terminvergabe für Besucher 
des Rathauses. „Hierdurch  
lässt sich das Publikumsauf-
kommen gut koordinieren 
und man kann bereits im Vo-
raus abschätzen, wie viel Per-
sonal in Präsenz tatsächlich 
im Rathaus anwesend sein 
muss“, erläutert Hauptamts-
leiter Dominic Imhof. „Wir 
sind technisch gut aufgestellt. 
So war die jetzige Verpflich-
tung zur Ermöglichung der 
Arbeit im Homeoffice keine 
große Herausforderung, da 
wir unseren Bediensteten be-
reits seit dem ersten Lock-
down unbürokratisch das Ar-
beiten im Homeoffice ermög-

licht haben“ ergänzt Imhof.  
Der regelmäßige Austausch 
unter den Kollegen, zwischen 
den Fachbereichen und auch 
sofern möglich mit Außenste-
henden erfolgt via Online- und 
Videokonferenzen. Selbstver-
ständlich gibt es jedoch Berei-
che innerhalb und außerhalb 
des Rathauses, in welchen das 
Arbeiten aus der Ferne nicht 
möglich ist. Gerade der Be-
reich des Servicecenters, in 
welchem Präsenztermine mit 
Bürgerinnen und Bürgern für 
die Anmeldung, Beantragung 
von Ausweisen usw. zwingend 
erforderlich sind, oder den 
technischen Bereichen, wie 
der Wasserver- und Entsor-
gung sowie dem städtischen 
Bauhof und in der Kinderta-
gesstätte ist ein Arbeiten in 
Präsenz unumgänglich. „Ein 
umfangreicher Winterdienst 
der letzten Wochen oder die 
Kinderbetreuung ist vom 
Wohnzimmer aus schwer um-
setzbar“, so die ironische Ein-
schätzung des Bürgermeis-
ters. „Ich danke daher allen 
Bediensteten, dass sie in die-
ser besonderen Zeit flexibel 
und zum Wohle unserer Stadt 
anpacken. Sei es in Präsenz 

oder vom Homeoffice aus. 
Ganz besonders natürlich all 
jenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die weiter vor 
Ort gebraucht werden und 
den Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich ebenfalls um-
stellen müssen und Verständ-
nis für die notwendigen Maß-
nahmen aufbringen“, führt 
Brasch anerkennend aus.  
Wie ist das Rathaus zu errei-
chen? – Brauche ich für die Be-
antragung von Briefwahlun-
terlagen auch ein Termin? 
Telefonisch ist das Rathaus 
nach wie vor erreichbar. Für 
persönliche Besuche ist wei-
terhin ein vorheriger Termin 
erforderlich. Diesen erhält 
man über die Telefonnummer 
06056/733-0 und ab sofort für 
Erledigungen im Servicecen-
ter auch online über www.bad-
soden-salmuenster.de. Mit 
Blick auf die anstehende Kom-
munalwahl können Wähler*in-
nen ihre Briefwahlunterlagen 
auch ohne vorherige Termin-
vereinbarung im städtischen 
Wahlbüro, welches sich im Ne-
bengebäude des Rathauses 
(Vogtgasse 15) befindet, bean-
tragen. Dieses ist ab Montag, 
den 08.02.2021 zu den allge-
meinen Öffnungszeiten des 
Rathauses besetzt. Es wird je-
doch angeregt, dass die Brief-
wahlunterlagen schriftlich per 
Post und Fax oder elektro-
nisch über die Online-Bean-
tragung auf der städtischen 
Homepage angefordert wer-
den. In allen Fällen erhalten 
die Wählerinnen und Wähler 
die Wahlunterlagen via Post 
zugesendet und können diese 
nach der Stimmabgabe im 
Rathaus abgeben oder kosten-
frei auf dem Postweg zurück-
senden. Wichtig ist nur, dass 
die ausgefüllten Briefwahlun-
terlagen bis Sonntag, 14. März 
2021, 18 Uhr im Rathaus wie-
der eingegangen sein müssen.

Stadt Bad Soden-Salmünster informiert
Bürgerservice trotz Homeoffice

So wie die Standesbeamtin Co-
rinna Wallner arbeiten viele 
Rathausbedienstete im Home-
office. Dabei stehen die Anlie-
gen der Bürgerinnen und Bür-
ger stets an erster Stelle.

Schlüchtern. Zum ersten 
Blutspendetermin im neuen 
Jahr in der Schlüchterner 
Stadthalle kamen insgesamt 
271 Blutspender. Darunter 
waren 15 Erstspender. Trotz 
des Corona-Lockdown dür-
fen weiterhin Blutspendeter-
mine stattfinden, da für wich-
tige Operationen und Krank-
heiten Bluttransfusionen be-
nötigt werden. Der Einlass in 
die Stadthalle war nur mit 
Terminreservierung möglich. 
In einem Einbahnstraßensys-
tem durchliefen die Blut-

spender die Entnahme. Der 
DRK-Ortsverein Schlüchtern 
unterstützte den Blutspende-
dienst mit sechs Helferinnen 
und Helfern. Vielen Dank, 
auch im Namen des DRK-
Blutspendedienstes Baden-
Württemberg-Hessen für die 
große Hilfe mit einer Blut-
spende. Die nächsten Termi-
ne in Schlüchtern sind, der  
31. März, 9. Juni, 15. Septem-
ber und 1. Dezember. In der 
Zeit von 15 Uhr bis 20.30 Uhr 
kann in der Stadthalle Blut 
gespendet werden.

DRK-Ortsverein Schlüchtern

Erste Blutspende in 2021

Gut besuchter Termin in der Stadthalle.

Sinntal. Die SPD Sinntal be-
grüßt die Senkung der Kreis-
umlage für das Jahr 2021 und 
die damit verbundene Entlas-
tung der Städte und Gemein-
den im Main-Kinzig-Kreis. 
„Auch Sinntal profitiert von 
der Senkung der Kreisumlage 
in einer Größenordnung von 
exakt 305.837 Euro“, so der 
Ortsvereinsvorsitzende Oliver 
Habekost. Durch die beabsich-
tigte Senkung der Kreisumla-
ge mit dem Nachtragshaus-
halt 2021 wird die Kreisumla-
ge um insgesamt 2,5 Punkte 
gesenkt, was eine Entlastung 
der Kommunen in Höhe von 
15,8 Millionen Euro bedeutet. 
Die Höhe der jährlichen 
Kreisumlage hängt auch maß-
geblich von der Steuerkraft 
der Gemeinde ab.  
„Die Senkung der Kreisumla-
ge tut auch Sinntal gut, denn 
auch wir merken die wirt-
schaftlichen und finanziellen 
Auswirkungen der Corona-
Pandemie im Bereich der 
Steuereinnahmen“, so SPD-
Fraktionsvorsitzender Florian 
Ziegler. Die Senkung der 
Kreisumlage in Höhe von 2,5 
Punkten sei nach Meinung 
der SPD in dieser Zeit ein 
wichtiges Signal in Richtung 
der Städte und Gemeinden. 
„Ein Signal dahingehend, dass 
der Main-Kinzig-Kreis ver-
lässlicher Partner seiner 

Kommunen ist und eigene fi-
nanzielle Handlungsspielräu-
me dazu nutzt, um die Städte 
und Gemeinden zu entlasten“, 
so Florian Ziegler weiter.  
Doch nicht nur die Senkung 
der Kreisumlage, sondern 
auch die Entwicklung des 
Main-Kinzig-Kreises insge-
samt, geben aus Sicht der SPD 
Sinntal Anlass dazu, um opti-
mistisch in das neue Jahr zu 
starten. Dazu erklärt der 
Kreistagskandidat der SPD 
Sinntal für den Carsten Ull-
rich: „Der Main-Kinzig-Kreis 
ist ein starker, ein erfolgrei-
cher Landkreis, der sich in 
den zurückliegenden Jahren 
gut entwickelt hat. Durch In-
vestitionen in Bildung und 
Schule, die weitere Stärkung 
der medizinischen und pflege-
rischen Versorgung, den Aus-
bau der digitalen Infrastruk-
tur, die Stärkung des ländli-
chen Raums und die Schaf-
fung von bezahlbarem Wohn-
raum, schaffen wir die 
Voraussetzungen für eine po-
sitive Weiterentwicklung des 
Wohn- und Wirtschaftsstand-
ortes Main-Kinzig.“ 
In diesem Zusammenhang er-
innert Carsten Ullrich an In-
vestitionen in den Bereich der 
Schulen zwischen Maintal und 
Sinntal in einem Umfang von 
158 Mio. Euro in den nächsten 
Jahren, den laufenden Glasfa-

serausbau in 145 Gewerbege-
bieten mit einem Gesamtvolu-
men von über 13 Millionen Eu-
ro, das Förderprogramm zur 
Stärkung des ländlichen 
Raums mit mittlerweile rund 
170 geförderten Maßnahmen 
und das kreiseigene Pro-
gramm zur Schaffung von be-
zahlbarem Wohnraum in ei-
ner Größenordnung von über 
7 Millionen Euro.  
Ein Schwerpunkt wird in den 
nächsten Jahren auch auf 
dem Ausbau des Öffentlichen 
Personennahverkehrs und 
der Verkehrsinfrastruktur 
insgesamt liegen. Hier erin-
nern die Sozialdemokraten an 
den drei- und viergleisigen 
Ausbau zwischen Gelnhausen 
und Hanau, den Bau den Nor-
mainischen S-Bahn, die Er-
weiterung der Niddertalbahn 
und den Ausbau/Neubau der 
Kinzigtalbahn von Gelnhau-
sen in Richtung Fulda. „In Sa-
chen Verkehrsinfrastruktur 
wird es in den nächsten 10 bis 
15 Jahren einen enormen Ent-
wicklungssprung geben, der 
insbesondere auch den Nah-
verkehr im Main-Kinzig-Kreis 
stärken wird. All das sind, ne-
ben der Senkung der Kreis-
umlage, gute Gründe, um op-
timistisch nach 2021 und in die 
Zukunft zu blicken“, so die 
drei Sozialdemokraten ab-
schließend. 

Optimistischer Blick auf die Entwicklungen im Main-Kinzig-Kreis 

SPD Sinntal begrüßt  
Senkung der Kreisumlage 

Flieden. Unter der Überschrift 
„Nehmt Neuland unter den 
Pflug“ startet die Pfarrge-
meinde in Flieden in der Fas-
tenzeit eine Gottesdienstreihe 
mit Katechesen und Andach-
ten. Die Katechesen gehen tie-
fer an die Glaubenssubstanz 
und befassen sich mit der Fra-
ge: Was ist das eigentlich, was 
einen Christen ausmacht. Was 
ist mein eigener Glaube und 
wie kann ich ihn in meinem 
Alltag bewusst leben? Sich mit 
diesen Fragen auf den Weg zu 
machen und gemeinsam zu 
beten, ist nicht nur eine große 
Chance, sondern eigentlich 
auch die Basis unseres Glau-
bens- und Gemeindelebens. 
Deshalb ist es wichtig auch an 
allen Gottesdiensten teilzu-
nehmen. Die Gottesdienste 
mit Katechese und Andachts-
teil sind immer dienstags in 
der Pfarrkirche St. Goar, Flie-
den. Von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr. Von 23. Februar bis 23. 
März. Der Aussendungsgot-
tesdienst wird am 13. April mit 
Bischof Dr. Michael Gerber 
gefeiert. Um Anmeldung wird 
gebeten unter Tel. 06655 1510 
oder per E-Mail christkoe-
nig@pfarrei-flieden.de .

Gottesdienstreihe 
in der Fastenzeit

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Kundendienst
& virtueller Fahrzeugverkauf

Neue Kurse 

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

•  ein Mal pro Woche
 tagsüber
• in kleinen Gruppen
•  keine Vorkenntnisse erforder-

lich, direktes Sprachtraining
• Mindestalter: 50 Jahre

Im Februar starten                          
die neuen Kurse.

Es informiert Sie 
Herr Michael Friesl.

ELKA in Bad Orb
Erfolgreich lernen. 
Konzepte im Alter 
Telefon 0 60 52-9 26 99 99
www.friesl.eu

Im Oktober starten
die neuen Kurse.

www.ELKA-lernen.de

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam und sicher
Im März starten
die neuen Kurse.
Es informiert Sie
Michael Friesl.
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Main-Kinzig-Kreis. Dieser Ta-
ge werden Kräfte der Bundes-
wehr in mehreren Altenhei-
men im Main-Kinzig-Kreis bei 
der Durchführung der 
Schnelltest helfen. Die rund 50 
Soldatinnen und Soldaten wa-
ren am Montag im Jugendzen-
trum Ronneburg von Beschäf-
tigten des Deutschen Roten 
Kreuzes auf diese neue Aufga-
be vorbereitet worden. 
„Wir haben bereits vor Wo-
chen dafür geworben, diesen 
notwendigen Schritt zu ge-
hen“, sagt Erste Kreisbeige-
ordnete Susanne Simmler. Es 
sei eine gute Entscheidung, 
dass nun bundesweit diese 
wichtige Unterstützung an-
läuft. Mit den zusätzlichen 
Kräften sollen das Pflegeper-
sonal sowie Besucherinnen 
und Besucher von Alten- und 
Pflegeheimen getestet wer-
den. 
Für die entsprechende Anlei-
tung konnten Fachkräfte der 
DRK-Kreisverbände Hanau 
sowie Gelnhausen/Schlüch-
tern gewonnen werden. Die 
Notfallsanitäter und Desinfek-
toren haben zu diesem Zweck 
unter anderem mehrere Sta-
tionen in der Sporthalle des 
Jugendzentrums aufgebaut. 
Hier wurden das korrekte 
Desinfizieren der Hände, das 
Anlegen der Schutzkleidung 
und die Durchführung des Ab-
strichs im Detail geübt. Doch 
zum Einstieg gab es zunächst 
eine theoretische Einweisung 
zum Ablauf und zur Funkti-
onsweise der PoC-Antigen-
tests, der sogenannten 
Schnelltests. 
An der Spitze der „Kräfte Un-
terstützungsleistung“ steht 
Zugführer Oberleutnant Pas-
cal Schmid. Wie er berichtet, 
kommen die im Main-Kinzig-
Kreis eingesetzten Soldatin-

nen und Soldaten aus Stütz-
punkten in Holzminden und 
Delmenhorst. Ihr Einsatz ist 
hier zunächst für drei Wochen 
vorgesehen. Bereits seit meh-
reren Wochen sind zudem 
Kräfte der Bundeswehr im 
Gesundheitsamt bei der Kon-
taktpersonennachverfolgung 
tätig. 
 

Reibungslose 
Zusammenarbeit möglich 

 
Zum Auftakt des neuen Ein-
satzes waren auch Major Ale-
xander Waitz vom Kreisver-
bindungskommando und 
Oberstleutnant der Reserve 
Sebastian Dieckhoff als Ver-
bindungsoffizier vor Ort, um 
die ersten Maßnahmen zu ko-
ordinieren. Begrüßt wurden 
sie an dem zwischenzeitlichen 
Quartier vom stellvertreten-
den Leiter des Gefahrenab-
wehrzentrums, Günther Seitz, 
sowie von Reinhold Walz, Lei-
ter des Eigenbetriebs Jugend- 
und Freizeiteinrichtungen. 
Im Gespräch bestätigten die 
Führungskräfte der Bundes-

wehr, dass der Standort so-
wohl als Unterkunft als auch 
als Ausbildungsstätte bei den 
Soldatinnen und Soldaten 
sehr geschätzt werde. Auch 
die Zusammenarbeit funktio-
niere auf allen Ebenen zuver-
lässig und reibungslos. „Wir 
sind sehr daran interessiert, 
dass auch diese Kooperation 
für alle Beteiligten erfolgreich 
verläuft“, bestätigte Günther 
Seitz das hohe Engagement 
auf beiden Seiten. So werde 
der Main-Kinzig-Kreis unter 
anderem aus seinem Kontin-
gent die persönliche Schutz-
ausrüstung für die Soldatin-
nen und Soldaten bereitstel-
len und auch sonst mit kon-
kreter Hilfe zu Seite stehen. 
Der Einsatz der Bundeswehr-
soldaten in den Pflegeheimen 
der Alten- und Eingliede-
rungshilfe wird koordiniert 
von der Abteilung Leben im 
Alter der Kreisverwaltung. 
Irmhild Neidhardt und ihr 
Team standen in den letzten 
Tagen in engem Austausch 
mit den Einrichtungen, um die 
Abläufe miteinander zu orga-

nisieren. „Wir haben sowohl 
Soldatinnen und Soldaten, die 
fest in Einrichtungen sind, als 
auch Mobile Testteams, die ta-
geweise vor Ort die Testungen 
des Personals durchführen“, 
erläutert Neidhardt die Orga-
nisation. 
Gemeinsam mit der Bundes-
agentur für Arbeit werde nun 
im Weiteren die Personalak-
quise für einen dauerhaften 
Testeinsatz vor Ort organi-
siert. „Die Arbeitsagentur und 
wir stehen seit einigen Tagen 
in engem Kontakt. Dort wird 
sich ebenfalls ein eigenes 
Team bilden und direkt Kon-
takt aufnehmen und sich um 
den sukzessiven Ersatz der 
Bundeswehrsoldaten küm-
mern. Das ist deshalb wichtig, 
damit die Einrichtungen auch 
dauerhaft entlastet werden“, 
so Neidhardt weiter. Die drei 
vom Main-Kinzig-Kreis einge-
richteten zentralen Anlaufs-
tellen für Schnelltests in Ha-
nau, Gelnhausen und 
Schlüchtern sollen zunächst 
parallel weiter betrieben wer-
den.

Kräfte der Bundeswehr sollen in Altenheimen helfen

Schnelltest-Schulung im 
Jugendzentrum Ronneburg

Die Soldaten bei der Schulung im Jugendzentrum Ronneburg.

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis setzt das Ange-
bot von drei Corona-Schnell-
testzentren im Kreisgebiet 
fort. „Der Kreisausschuss hat 
sich schon in der ersten Janu-
ar-Hälfte grundsätzlich dafür 
ausgesprochen, dass wir den 
Menschen diese schnellen 
und kostenlosen Tests ermög-
lichen, bevor sie Angehörige 
in einem Alten- oder Pflege-
heim besuchen. Das Angebot 
besteht seit Weihnachten, 
wird gut angenommen und ist 
eine wirksame Schutzmaß-
nahme für die stationären Ein-
richtungen“, begründete Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler die Entscheidung. 
Durch die Aufnahme des 
Impfbetriebs in den Impfzen-
tren in Hanau und Gelnhau-
sen können die Schnelltest-
zentren dort allerdings nicht 
bleiben. 
Das Schnelltestzentrum in Ha-
nau zieht nach Ende des Be-
triebs am Donnerstag von der 
August-Schärttner-Halle in 
die Main-Kinzig-Halle, Eber-
hardstraße. Dort wird eine 
Schnellteststation im Foyerbe-
reich eingerichtet. Schnell-
tests, die bisher in der Geln-

häuser Großsporthalle der 
Kreisrealschule vorgenom-
men wurden, sind ab Freitag 
in Räumen der Bildungspart-
ner Main-Kinzig möglich, 
Frankfurter Straße 30b (Zu-
fahrt über Parkstraße oder 
Wilhelm-Schöffer-Straße). An 
den Öffnungszeiten ändert 
sich nichts. Die Schnelltest-
zentren sind weiterhin täglich 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet. 
 
Impfen und Schutz von 
Heimen haben Priorität 

 
Sozial- und Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler 
bedankte sich bei den Alten- 
und Pflegezentren des Main-
Kinzig-Kreises, die den 
Schnelltestbetrieb koordinie-
ren. „Priorität hat das Impfen, 

aber ebenso hohe Priorität hat 
für uns der Schutz von Hei-
men und stationären Einrich-
tungen. Insofern ist es gut, 
dass wir parallel zum endlich 
beginnenden Kernbetrieb der 
Impfzentren weiterhin die 
Schnelltests anbieten können. 
Für alle Kräfte, die diesen Um-
zug vorbereiten und umset-
zen, ohne auch nur einen Tag 
lang den Schnelltestbetrieb zu 
unterbrechen, sage ich herz-
lich Danke“, so Simmler. 
In Schlüchtern befindet sich 
das Schnelltestzentrum in ei-
nem Nebengebäude der Main-
Kinzig-Kliniken, in dem sich 
auch die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale befindet 
(1. Stock, auf dem Gelände 
ausgeschildert). An diesem 
Standort ändert sich nichts. 

Der Kreisausschuss hat in sei-
nem Beschluss von Januar ei-
nen Schnelltestbetrieb bis vor-
läufig 31. März festgehalten. 
Zunächst war dieses Angebot 
ab 24. Dezember für die Feier-
tage am Jahresende und zum 
Jahreswechsel gedacht. Da 
die lokalen Impfzentren in Ha-
nau und Gelnhausen aber 
auch im Januar noch nicht für 
die Corona-Impfkampagne 
eingesetzt werden konnten, 
war dieses Angebot – ergänzt 
um eine Teststation in 
Schlüchtern – fortgesetzt wor-
den. Mehrere hundert Ange-
hörige von Bewohnerinnen 
und Bewohnern einer statio-
nären Pflegeeinrichtung be-
ziehungsweise stationären 
Einrichtung der Eingliede-
rungshilfe im Main-Kinzig-
Kreis haben davon schon Ge-
brauch gemacht. Mitzubrin-
gen sind ein gültiger Lichtbild-
ausweis und ein Formular, mit 
dem die zu Testenden nach-
weisen, dass sie die Berechti-
gung zum Besuch einer der 
Senioren- und Pflegeeinrich-
tungen im Main-Kinzig-Kreis 
haben. Dieses Formular wird 
von den Einrichtungen selbst 
ausgegeben und ist nur in be-
sonderen Ausnahmefällen in 
den Schnelltestzentren er-
hältlich. 

Betrieb geht aber ohne Unterbrechung weiter – Bis 31. März verlängert

Zwei der drei 
Schnelltestzentren ziehen um

Main-Kinzig-Kreis. Der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft 
des Main-Kinzig-Kreises un-
terstützt die Kommunen und 
die Bürgerinnen und Bürger, 
die durch die Hochwasserlage 
betroffen sind und ermöglicht 
eine unkomplizierte und für 
die Bürgerinnen und Bürger 
kostenfreie Abgabe von Abfäl-
len, die durch das Hochwas-
ser verursacht worden sind.  
„Das vergangene Wochenen-
de war geprägt von zahlrei-
chen Hochwassereinsätzen 
im Main-Kinzig-Kreis. Die 
Feuerwehren und Helferin-
nen und Helfer des Techni-
schen Hilfswerks sowie der 
Hilfs- und Rettungsorganisa-
tionen waren im Dauerein-
satz. Auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Bau-
höfe und der Polizei waren 
stark gefordert“, erklärt Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler. Die gesamte Kreis-
spitze bedanke sich bei allen 
Helferinnen und Helfern, die 
unermüdlich bei der Bekämp-
fung des Hochwassers im Ein-
satz waren. „Die Lage im 
Main-Kinzig-Kreis ist noch 
nicht vorüber und wir alle hof-
fen, dass es keine weiteren 
starken Niederschläge gibt, 
die die Situation erneut ver-
schärfen“, erklärte die Kreis-

spitze rund um Landrat 
Thorsten Stolz.  
Nun gehe es an die dringend 
erforderlichen Aufräumarbei-
ten. Der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft unterstütze alle Be-
teiligten, um die Folgen des 
Hochwassers etwas abzumil-
dern. „Wir haben uns direkt 
mit den Kommunen in Verbin-
dung gesetzt und ein Verfah-
ren abgesprochen. 
 

Folgen abmildern 
 
Vor Ort werden von den Kom-
munen Container aufgestellt, 
die die wohnortnahe Abgabe 
von Abfällen für die Bürger si-
cherstellt. Es werden für die 
Bürgerinnen und Bürger und 
die Kommunen für die Entsor-
gung des angefallenen Mülls 
aus dem Hochwasser keine 
Entsorgungsgebühren zu ent-
richten sein“, kündigt Susan-
ne Simmler an.  
Die betroffenen Kommunen 
nehmen die Abfälle getrennt 
nach Sperrmüll und Elektro-
geräten auf ihren Bauhöfen 
oder an einem anderen geeig-
neten überwachten Platz oh-
ne Kosten für die Bürgerinnen 
und Bürgern in Containern 
an. Der Eigenbetrieb geht von 
einem sinnvollen Zeitfenster 
von rund zwei Wochen aus. 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft unterstützt Betroffene

Kostenlose Entsorgung 
von Hochwasser-Abfällen

Main-Kinzig-Kreis. „Wir bau-
en die Infrastruktur für das In-
ternet der nächsten Generati-
on“: So brachte es Kreisbeige-
ordneter Winfried Ottmann in 
der Sitzung des Kreisaus-
schusses auf den Punkt, in der 
über den Aufbau von flächen-
deckendem LoRaWAN im 
Kreisgebiet entschieden wor-
den ist. 
LoRaWAN steht für „Long Ran-
ge Wide Area Network“, ein 
Netzwerk für reichweitenstar-
ke, drahtlose Funktechnolo-
gie, das sich durch besondere 
Energieeffizienz beim Senden 
auszeichnet. Der Kreisaus-
schuss hat sich in seiner 
jüngsten Sitzung mit einem 
Grundsatzbeschluss für des-
sen Auf- und Ausbau ausge-
sprochen. 
Die Digitalisierung schreitet 
auf allen Ebenen des privaten 
und öffentlichen Lebens ra-
sant voran und hat nicht zu-
letzt bei der Frage einer 
Standortwahl erheblich an Be-
deutung gewonnen. Der Main-
Kinzig-Kreis war beim Ausbau 
des Breitbandnetzes deutsch-
landweit schon Vorreiter. Nun 
beschreitet der Kreis auch mit 
einem öffentlich zugänglichen 
Netz für das Internet der Din-
ge einen solchen Weg.  
„LoRaWAN ist eine einfach 
nutzbare elektronische 
Dienstleistung. Gleichzeitig ist 
es eine innovative Ergänzung 
zum bisherigen Breitbandaus-
bau“, sagte Ottmann. Das 
Netzwerk werde parallel und 
unabhängig zu den Projekten 
der Breitband Main-Kinzig 
aufgebaut. „Mit der LoRaWAN-
Technik wird die Datenweiter-
gabe gerade in unserer länd-
lich geprägten Region flächen-
deckend möglich, auch an 
schwerer zugänglichen Orten 
oder in mehrstöckigen Gebäu-
den“, so Ottmann weiter. Die 
genutzten Radiowellen haben 
eine äußerst niedrige Energie, 
daher ist der Betrieb soge-

nannter Gateways genehmi-
gungsfrei.  
Um diese Gateways dreht sich 
der Aufbau, den der Kreisaus-
schuss auf den Weg gebracht 
hat und nun über die Kreisver-
waltung vorbereiten lässt. Die-
se Geräte senden Daten – bei-
spielsweise Messwerte – an ei-
nen zentralen Server. Der flä-
chendeckende Aufbau einer 
Gateway-Infrastruktur ist das 
Fundament für eine erfolgrei-
che Umsetzung von smarten 
Anwendungen und sorgt 
schlussendlich für eine nach-
haltige Verbesserung der Le-
bensqualität sowie der wirt-
schaftlichen Attraktivität. 
Der Ausbau soll in diesem 
Jahr stattfinden. Erste Pilot-
projekte hatte es im Kreisge-
biet bereits gegeben. Bis Ende 
des Jahres sollen Gateways 
flächendeckend installiert 
sein. Als Standorte werden 
kreiseigene Gebäude mit In-
ternetanschluss ausgewählt, 
um Strom und Internet vor 
Ort mitnutzen zu können. Das 
erleichtert und beschleunigt 
die Umsetzung des Projekts. 
Die Sensoren, über die Daten 
an die Gateways gesendet 
werden, arbeiten wiederum 
im Batteriebetrieb und sind 
vom Stromnetz unabhängig. 
Über die Gateways können 
Messdaten weitergeleitet wer-
den, etwa zur Ermittlung  der 
Umweltbelastung, der Raum-
luftüberwachung durch CO2-
Ampeln, des Verkehrsflusses, 
von Füllständen, der Tempera-
tur oder von Belegungs- oder 
Statusmeldungen. Zugang zu 
dem flächendeckenden kreis-
eigenen LoRaWAN-Netzwerk 
haben nicht nur Bürgerinnen 
und Bürger des Kreises, son-
dern auch Unternehmen, Bil-
dungseinrichtungen und Kom-
munen. Diese können mit ih-
ren eigenen Sensoren die kos-
tenlose Funktechnik nutzen 
und zur Nachhaltigkeit des 
Kreises beitragen. 

Flächendeckendes LoRAWAN im Main-Kinzig-Kreis

„Weiterer Digitalisierung 
steht nichts mehr im Weg“

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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7.99

Walther Apfelsaft,
Apfelwein*
klar, naturtrüb,
2 Kisten = 2 x 6 x 1 l,
zzgl. 8,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

- 23 %

14.98

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,42 €

- 33 %

9.98

- 20 %

7.99

Schlitzer
Doppelkorn,

Burgenkümmel
0,7 l -Flasche,

1 l = 11,41 €

Bitburger
Premium
Radler
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,21 €

+ 2 Dosen
GRATIS!

- 36 %

7.99

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

- 24 %

13.99

5.99
4.99

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

DOPPELKASTEN!

DOPPELKASTEN + 1 Kasten top frisch
Mineralwasser 0,7 l GRATIS!

Würzburger
Hofbräu Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

15.99

13.99

+ 4er-Pack
GRATIS!

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 21 %

10.99
- 20 %

11.99

Beck’s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 28 %

12.99

Hofbräuhaus
Helles Vollbier
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

RhönSprudel PLUS
Zitrone, Limette,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

6.99

5.99
- 23 %

4.99

top frisch
Apfelschorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

7.99

6.49

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

7.49

6.49

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

10.99

8.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 0,90 €

10.99

8.99
- 38 %

0.99

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 14,98 €

8.99

7.49

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Jelzin
Vodka, 37,5 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 8,56 €

Schilkin
Berliner Luft
Pfefferminzlikör,
18 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 7,84 €

2.99

2.49

5.99

5.49
6.99

5.99

Licor 43
31 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 18,56 €

14.99

12.99

Tullamore
Dew
Irish Whiskey, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

15.99

13.99

Tanqueray
London Dry Gin, 47,3 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

16.99

13.99

Niersteiner
Rheinhessen,
Carl Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

3.99

3.49
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Schlüchtern. Die Bürgerbewe-
gung Bergwinkel begrüßt die 
Initiative der Schlüchterner 
Grünen zum Erhalt der Linde 
im Bereich des  Schlößchen-
gartens. 
Dem Vernehmen nach ist es 
gelungen, dass die Verant-
wortlichen nunmehr ein Ein-
sehen haben, so der Fraktions-
sprecher der BBB Hans Kon-
rad Neuroth und die Linde 
nicht „fallen wird“; zwar habe 
der zuständige Städteplaner 
im Rahmen einer öffentlichen 
Sitzung des Ortsbeirates In-
nenstadt im alten Jahr erklärt, 
dass aus feuerschutztechni-
schen Gründen die Linde ent-
fernt werden müsse, es ist je-
doch  jetzt hoffen, dass die Lin-
de wider Erwarten erhalten 
bleiben kann. 
„Dies ist sehr erfreulich“, so 
der Fraktionssprecher weiter. 
Vor einigen Jahren hatte  sich  
das Schlüchterner Stadtparla-
ment mit der Frage beschäf-
tigt, ob es nicht sinnvoll und 
notwendig sei, eine Baumsat-
zung zu verabschieden. Zum 
Schutz des Baumbestandes in 
den Ortsteilen  und  der  In-
nenstadt ist es nunmehr zu 
begrüßen, dass  sich nach der 
Kommunalwahl  die neuen 
Fraktionen mit dieser Frage 
intensiv beschäftigen. Schüch-
tern ist ein Luftkurort, soll tou-
ristisch attraktiver werden 

und dabei ist es dringend er-
forderlich, dass „grün“ in der 
Stadt Schlüchtern erhalten 
wird.“ 
Die BBB Fraktion befasste sich 
auch mit einem weiteren für 
Schlüchtern wichtigen The-
men neben  dem Schutz des  
Baumbestandes. 
Es ist erforderlich, dass auch 

die historischen Gebäude 
Schlüchterns erhalten blei-
ben. „In den letzten Jahrzehn-
ten ist hier Raubbau betrieben 
worden“. Hans Konrad Neu-
roth erinnerte an den völlig 
unnötigen Abriss der Thaler-
schen Villa im Bereich des 
ehemaligen Langergeländes. 
Aber auch andere schützens-

werte Gebäude haben ihren 
Charakter und Charme durch  
An- und Neubauten verloren. 
Dies könne man feststellen im 
Bereich der Bahnhofstraße in 
Schlüchtern aber auch in der 
Lotichiusstrasse werden jetzt 
Neubauten geplant, geneh-
migt und errichtet und  alte 
Gebäude mussten weichen. 
Neuroth erinnerte auch da-
ran, dass die weitere Thaler-
sche Villa im Bereich der Mol-
kerei zwar noch stehe, aber  
ihren  einmaligen  Charakter 
verloren habe.  Auch hier  sei 
die  Stadtverordnetenver-
sammlung  nach  der  Wahl ge-
fragt. 
„Ein anderes Thema ist die 
derzeit gültige Stellplatzsat-
zung. Es ist dringend erforder-
lich“, so Hans Konrad Neuroth 
weiter, dass diese, wie von der 
BBB in den vergangenen Jah-
ren schon gefordert, nunmehr 
angepasst werde. Grundsätz-
lich ist es erforderlich, dass 
die nötigen Stellplätze bei 
Neubauten auch tatsächlich 
zur Verfügung gestellt werden 
und nicht immer wieder zu 
verhältnismäßig geringen Be-
trägen „abgelöst“ werden. 
Dies gilt auch für die in der 
hessischen Bauordnung vor-
gesehene  Ausweisung von 
Kinderspielplätzen für größe-
re Bauvorhaben, so  der  Spre-
cher  zum Abschluss.

Bürgerbewegung Bergwinkel
Linde am Schlösschen erhalten

Die Linde am Lauter’schen Schlösschen.

Region. Der Kirchenvorstand der evangelischen Christusge-
meinde in Sintal und Marjoß beschlossen die Präsenzgottes-
dienste bis vorerst 14. Februar auszusetzen. Das Macht-Sinn 
Team der Christusgemeinde lädt am 7. Februar zu einem live 
Onlinegottesdienst ein. Beginn ist um 17 Uhr. Wer daran teil-
nehmen möchte melde sich bitte im Pfarramt Sterbfritz Tel.: 
(06664/289) und erhält dort die Zugangsdaten, die zur Teilnah-
me nötig sind.

Keine Präsenzgottesdienste 
in der Christusgemeinde

Schlüchtern.  Erstmals Got-
tesdienste per Videokonfe-
renz, digitale Kongresse, kein 
öffentliches Missionswerk: 
Jehovas Zeugen in Schlüch-
tern blicken auf ein Jahr 2020 
mit vielen Premieren zurück. 
Wie jede andere Glaubensge-
meinschaft hatte die Covid-
19-Pandemie auch erhebli-
che Auswirkungen auf Jeho-
vas Zeugen. Anstatt jedoch 
nur Beschränkungen zu se-
hen, konzentrierten sie sich 
auf die vielen Möglichkeiten 
und Alternativen, die sich ih-
nen dank modernster Tech-
nik und etwas Kreativität bo-
ten. 
 

Neue Möglichkeiten 
 
Bereits am 14. März 2020 ent-
schieden Jehovas Zeugen 
weltweit, ihre Gottesdienste 
nur noch per Videokonferenz 
abzuhalten und ihre Metho-
den des Missionswerkes den 
aktuellen Umständen anzu-
passen. Vor allem die christli-
che Nächstenliebe veranlass-
te sie dazu, an diesem Kurs 
trotz zwischenzeitlicher 
staatlicher Lockerungen zum 
Versammlungsverbot bis 
heute festzuhalten, um sich 

selbst und ihre Mitmenschen 
so gut es geht vor einer An-
steckung zu schützen. Das 
betraf auch die Sommerkon-
gresse – ein jährliches High-
light für die Religionsgemein-
schaft. Diese wurden erst-
mals weltweit als Streaming 
auf ihrer Website jw.org zur 
Verfügung gestellt. So konnte 
jeder für sich diesen beson-
deren Gottesdienst, der in 
über 500 Sprachen übersetzt 
wurde, vor dem eigenen Bild-
schirm verfolgen. Einfalls-
reich wurden Jehovas Zeu-
gen außerdem, um Men-
schen weiterhin mit ihrer 

Botschaft zu erreichen. Die 
Mitglieder der Gemeinde in 
Schlüchtern schrieben bei-
spielsweise vermehrt Briefe 
und suchten nach kreativen 
Möglichkeiten, um von der 
Pandemie besonders betrof-
fene Ältere durch liebevolle 
Geschenke und selbst gemal-
te Bilder eine Freude zu ma-
chen. 
 
Mit Wertschätzung und 
Zuversicht ins neue Jahr 
 
Die herausragende Leistung 
des medizinischen Fachper-
sonals der Krankenhäuser 

und Pflegeheime im vergan-
genen Jahr schätzen Jehovas 
Zeugen überaus. Durch die 
konsequente Umstellung auf 
digitale Wege hat die Religi-
onsgemeinschaft 2020 ver-
sucht, einen Beitrag dazu zu 
leisten, Ansteckungsherde zu 
vermeiden und so auch die 
Krankenhäuser zu entlasten. 
Für 2021 gilt für sie weiter die 
Priorität, dem Virus mit mehr 
als der geforderten Vorsicht 
zu begegnen. Dennoch 
schauen sie mit viel Zuver-
sicht ins neue Jahr, denn mit 
der richtigen Einstellung ver-
bergen sich hinter jeder gro-
ßen Herausforderung immer 
auch neue Möglichkeiten. 
 

Auch interessant 
 
Die Inhalte auf der offiziellen 
Website jw.org wurden im 
vergangenen Jahr stets den 
aktuellen Bedürfnissen ange-
passt. So findet man bei-
spielsweise vermehrt Artikel 
zu den Themen Homeschoo-
ling, Pandemiemüdigkeit 
und ganz aktuell ein White-
board-Video mit Tipps zum 
Schutz bei Infektionswellen, 
verfügbar in über 1000 Spra-
chen.

Jehovas Zeugen blicken auf das Jahr 2020 zurück
Ein Jahr mit vielen Premieren

Die kleine Emilia malte und schrieb Briefe für die Bewohner ei-
ner Pflegeeinrichtung.

Gottesdienste

Kirche

Katholische 
Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 6.2.: 
18.00 Uhr  Ulmbach 
Vorabendmesse 
Sonntag, 7.2.: 
8.30 Uhr  Uerzell 
heilige Messe 
10.00 Uhr  Steinau 
Hochamt 
Dienstag, 9.2.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 10.2.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 12.2: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Katholische 
Pfarrei Mariae  
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  und 
St. Wigbert, Weiperz, 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 6.2.: 
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe  
Sonntag, 7.2.: 
Weiperz 9.00 Uhr  
heilige Messe  
Herolz 
10.30 Uhr heilige Messe 
Dienstag, 9.2.: 
Sannerz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 10.2.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Donnerstag, 11.2.: 
Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe  
Freitag, 12.2.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz 
18.00 Uhr heilige Messe 

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 6.2.:  
15.30 Uhr Bad Soden  heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden 
Eucharistiefeier    
Sonntag, 7.2.:  
10.30 Uhr Salmünster  
Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde    
Dienstag, 9.2.: 
18.30 Uhr Salmünster  
Eucharistiefeier    
Mittwoch, 10.2.: 
9.00 Uhr Bad Soden  
Eucharistiefeier   in einem 
Anliegen 
Donnerstag, 11.2.: 
18.30 Uhr Salmünster  
Eucharistiefeier   in einem 
Anliegen 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Steinau 
In Steinau finden an folgen-
den Terminen Gottesdiens-
te in der Katharinenkirche 
statt: 
Sonntag, 7.2: 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus) 
In Seidenroth finden an fol-
genden Terminen Gottes-
dienste in der Bergkirche 
statt: 
Sonntag, 7.2.: 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus)

Bad Soden-Salmünster. Die 
SPD-Magistratsmitglieder 
Godehard Goralewski und 
Reiner Andre sowie der SPD-
Fraktionsvorsitzende Matthi-
as Schöppner kamen zu die-
sem Termin mit den Ortsbei-
räten von Katholisch-Willen-
roth und Kerbersdorf um de-
ren Ortsvorsteher Verena 
Schade und Winfried Weber 
zusammen.  
Im Vorfeld war bekannt ge-

worden, dass im Bereich zwi-
schen den beiden Stadttei-
len, genauer gesagt zwischen 
den Mühlen, auf private Ini-
tiative hin die Errichtung ei-
nes 3.000 cbm Flüssigmistla-
gers geplant ist. Für die Orts-
beiräte ergaben sich drän-
gende Fragen: Wie und auf 
welchen Transportwegen 
kann das Lager mit den dazu 
benötigten 40-Tonnern befüllt 
werden? Wie stark wird sich 

die Geruchsbelästigung auf 
beide Orte auswirken? Was 
passiert im Störfall, das La-
ger befindet sich nur wenige 
Meter entfernt von der Salz?  
Auch die ohnehin hohen Ni-
tratwerte, speziell in Katho-
lisch-Willenroth, lassen das 
Projekt kritisch erscheinen, 
besonders auch vor dem Hin-
tergrund, dass nicht nur Gül-
le aus der direkten Nachbar-
schaft gelagert werden soll, 

sondern zusätzlich große Vo-
lumina aus entfernt liegen-
den Betrieben.  
Die SPD-Mandatsträger be-
suchten mit den Ortsbeiräten 
mehrere relevante Statio-
nen, um sich ein komplettes 
Bild zu machen. Zur abschlie-
ßenden Diskussion kamen 
dann die Vorhabenträger da-
zu, um auch aus ihrer Sicht 
darlegen zu können, warum 
die Errichtung des Lagers an 

dieser Stelle geplant wird.  
Aus Sicht der SPD Bad So-
den-Salmünster war es ein 
wichtiger Termin, bei dem 
beiden Seiten die Gelegen-
heit gegeben wurde, die je-
weiligen Standpunkte zu er-
läutern und zu diskutieren. 
Naturgemäß ließ sich bei die-
sem ersten Treffen keine ab-
schließende Lösung finden. 
Es gelte aber vonseiten der 
Verwaltungen der Stadt und 

des Kreises in besonderer 
Weise die Bedenken und Ar-
gumente der Bürgerinnen 
und Bürger ernst zu nehmen 
und in die Entscheidung mit 
einzubeziehen. Insbesondere 
die Kombination aus dem 
großen Volumen des Lagers, 
kombiniert mit der Tatsache, 
dass dort auch ortsferne Vo-
lumina gesammelt werden, 
lassen die Mandatsträger an 
der Umsetzbarkeit zweifeln.

Geplantes Flüssigmistlager 
SPD Bad Soden-Salmünster informiert sich vor Ort

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.
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Chinesische Feige
(Ficus Ginseng)
Ohne Übertopf,
Höhe: ca. 45 cm,
je 23er-Topf

Flamingoblume
(Anthurium)
Höhe: ca. 65 cm,
je 17er-Topf

Monstera
Monkey Leaf
In Keramik,
Höhe: ca. 30 cm,
je 12er-Topf

19.99

8.99

9.99
Globus Handelshof GmbH & Co. KG
BetriebsstätteWächtersbach
Main-Kinzigstraße, 63607Wächtersbach
Montag - Samstag: 8.00 - 21.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de
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Wächtersbach

Deshalb schaffen wir Platz für Neues!
Um Fläche für unsere neue Frische-Insel zu schaffen, die wir
bis Sommer 2021 für Sie in Ihrem Globus Wächtersbach
bauen werden, haben wir Platz geschaffen!
Unser Konserven-Sortiment erhalten Sie
ab sofort im Eingangsbereich unseresVerkaufsraums
direkt neben der Kundeninformation.
Auf der vorherigen Konserven-Fläche entstehen unsere
neuen Frischetheken, mit einem großen Sortiment
täglich frisch hergestellter Produkte, außerdem eine
offene Fischtheke mit Marktcharakter.
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Das neue Gebäudeenergie-
gesetz (GEG) ist seit dem 1. 
November 2020 in Kraft. Da-
mit wird unter anderem die 
bisherige Energieeinsparver-
ordnung (EnEV) ersetzt. Für 
Energieausweise von Be-
standsbauten läuft damit 
bald eine Übergangsfrist ab. 
Das berichtet die Zeitschrift 
„Haus & Grund“ (Januar 
2021). 
Nach dem neuen GEG erhal-
ten Energieausweise künftig 
zusätzliche Informationen, 
die die Klimawirkung be-
rücksichtigen. Ab dem 1. Mai 

2021 müssen zusätzlich die 
sich aus dem Primärenergie-
bedarf oder Primärenergie-
verbrauch ergebenden Koh-
lendioxidemissionen eines 
Gebäudes angegeben wer-
den. 
Bis zum Stichtag sind Ener-
gieausweise für Gebäude, die 
verkauft, vermietet, verpach-
tet, verleast oder nach Erb-
baurecht übertragen wer-
den, noch nach den Vor-
schriften der EnEV auszu-
stellen. 
 Foto: Franziska 

Gabbert/dpa-mag

Gebäudeenergiegesetz ersetzt Energieeinsparverordnung
Neue Regeln für Energieausweise

Kommen Sie nach Hause und 
schalten Sie nach einem 
stressigen Tag ab: Wir ma-
chen Ihr Zuhause zu einer 
Wohlfühloase. Als Putz- und 
Malerfachbetrieb bieten wir 
Ihnen ein umfangreiches 
Dienstleistungsangebot rund 
um Ihre vier Wände an. Egal 
ob im Außen- oder Innenbe-
reich, Baudekoration Monsef 
ist Ihr verlässlicher An-
sprechpartner in Linsenge-
richt. 
Die fachlich einwandfreie 
Umsetzung Ihrer Wünsche 
zu einem fairen Preis hat bei 
uns oberste Priorität. Gerne 
besprechen wir individuelle 
Vorstellungen, gehen ge-
meinsam Ihr Projekt an und 
setzen es in kürzester Zeit in 
die Tat um. Bei uns erhalten 
Sie alles aus einer Hand: von 
der Planung bis zur Realisie-
rung Ihres Projektes. 
Wir unterstützen Sie kompe-
tent – sowohl im privaten als 
auch im gewerblichen Be-
reich. Gemeinsam finden wir 

die passende Lösung. 
Zu unserem Portfolio gehö-
ren Innen- und Außenputz-
arbeiten, Malerarbeiten, Tro-
cken- und Innenausbau, Fas-
sadengestaltung, Altbausa-
nierung, Wärmedämmung 
und Tiefgaragen- sowie Kel-
lerdämmung. Sie möchten 

sich gerne beraten lassen 
oder brauchen die Unterstüt-
zung eines Fachmanns? 
Dann rufen Sie uns gerne un-
ter Telefon 06051/5382641 an 
oder machen einen Termin 
mit uns per E-Mail an in-
fo@baudekoration-monsef.de 
aus. Wir freuen uns auf Sie!

Baudekoration Monsef in Linsengericht

Putz- und Malerarbeiten 
vom Experten

- Anzeige -

Ob zu Hause, im Büro oder Ge-
werbe, gutes Raumklima sorgt 
für optimales Wohlbefinden. 
Im Sommer fördern Klimage-
räte Konzentration und Leis-
tungsfähigkeit und sorgen für 
entspannten Schlaf in der 
Nacht. 
Im Winter passt die Wärme-
pumpenfunktion permanent 
die Heizleistung und Luftmen-
ge automatisch an die Raumsi-
tuation an und minimiert Tem-
peraturschwankungen und 
spürbare Luftbewegungen. In 
der Übergangszeit bringt die 
Klimaanlage schnell die Wär-
me in den Raum, ganz ohne 
Vorlaufzeit und unabhängig 
von einer Zentralheizung. Rea-
lisiert wird das durch den Ein-
satz von modernen Multi-Split-
Systemen. Multi-Split-Systeme 
sind ideal, um mit nur einer 
Außeneinheit mehrere Räume 
unabhängig voneinander zu 
klimatisieren. Hierbei stehen 
verschiedene Systeme von 
zwei bis sechs anschließbaren 
Inneneinheiten und zahlrei-
chen Kombinationsmöglich-
keiten zur Verfügung. 
 

 Kühle, frische Luft – 
  gutes Klima 

 
Energieeffiziente Anlagen, die 
Kosten sparen – wir installie-
ren zuverlässige Systeme oder 
optimieren bestehende Anla-
gen nach Ihren Wünschen: 

Klimaanlagen, Klimageräte, 
Monosplit- und Multisplitanla-
gen, Kaltwassersysteme, VRF-
Systeme, Lüftungsanlagen, 
Zu- und Abluftanlagen jeder 
Art, Luftkanalreinigung, Hy-
gieneinspektion nach VDI 
6022.

Komfortables Wohlfühlklima mit Fehl + Sohn
Cool bleiben und wohlfühlen

- Anzeige -

Gelnhäuser Straße 1 | 63589 Linsengericht
Telefon (0 60 51) 5 38 26 41 | Fax (0 60 51) 5 38 26 43

E-Mail: info@baudekoration-monsef.de | www.baudekoration-monsef.de

UNSERE LEISTUNGEN

• Wärmedämmung
•  Innen- und Außenputz
•  Trockenbau
•  Maler- und Tapezierarbeiten
•  Kreative Maltechniken
•  Anstriche innen und außen
•  Graffitibeseitigung und Graffitischutz
•  Holzschutz

•  Korrosionsschutz
•  Innenraumgestaltung
•  Lackierungen
•  Wasserhochdruckreinigung
•  Sanierung von Brand- und
 Feuchteschäden
•  Schimmelsanierung
•  Schutz- und Arbeitsgerüste

QUALITÄT UND ZUVERLÄSSIGKEIT STEHEN 
BEI UNS AN OBERSTER STELLE

Bei unserer kompetenten Beratung, Planung und Ausführung 
legen wir besonderen Wert auf:

QUALITÄT, TERMINTREUE, SERVICE

UNSERE MERKMALE
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Auf der Suche nach Krümeln 
und Staub fahren sie kreuz 
und quer durch die Wohnung 
und drehen hierfür Bürsten 
und Walzen, so schnell es 
geht: Saugroboter sollen das 
Saubermachen erleichtern 
und Zeit sparen. Aber wie in-
telligent und selbstständig 
sind die automatischen Haus-
haltshilfen tatsächlich? 
„Die meisten Saugroboter 
schaffen eine Grundreinigung 
des Bodens, in die Ecken kom-
men viele Modelle aber nicht“, 
sagt Anne Kliem von der Stif-
tung Warentest in Berlin. Seit-
liche Bürsten kommen häufig 
nicht an den Schmutz in der 
Nische heran. 
Außerdem schafft es nicht je-
der Roboter, unter Schränke, 
Betten und Sofas zu fahren. 
„Käufer sollten vor der An-
schaffung unter den Möbeln 
nachmessen, ob er darunter 
saugen kann oder womöglich 
steckenbleibt“, rät Markus No-
he, Produktexperte beim Tüv 
Süd in München. 
 

Jeder Saugroboter 
ist anders 

 
Saugroboter reinigen entwe-
der auf Hartböden oder Tep-
pichen gut, stellt die Stiftung 
Warentest in einem Test fest. 
Vor allem preiswerte Modelle 
schwächeln auf einem der 
beiden Böden. 
„Für Teppichböden muss das 
Gerät eine Bürste haben, die 
tief in den Flor eingreift“, er-
klärt Kliem. Andernfalls wird 
der Schmutz nur 
oberflächlich beseitigt. „Auf 
Hartböden sollten sich die 
Seitenbürsten nicht so 
schnell drehen, damit der 
Schmutz nicht weggeschoben 
wird.“ 
 
Saugroboter haben Sensoren, 
damit sie sich im Raum zu-
rechtfinden und Hindernisse 
erkennen. Die Navigation er-
folgt oft über Laser oder Ka-
meras. Doch auch diese hat 
Schwachstellen: „Lasermo-
delle lassen sich durch reflek-
tierende Flächen leicht ver-
wirren - Kameras kämpfen 
bei schlechten Lichtverhält-
nissen mit der Orientierung“, 
erklärt Nohe. 
 
Wer nicht jedes Mal aufräu-
men will, bevor der Roboter 
fährt, sollte Ordnung halten. 
„Je freier der Boden von Ge-
genständen ist, desto schnel-
ler ist der Reinigungsvorgang 
insgesamt“, sagt Kliem. He-
rumliegende Socken, die Zei-
tung von gestern oder klein-
teiliges Spielzeug können das 
Saugen behindern und eine 
Störung verursachen. 
 
Was der Saugroboter gut 
schafft, ist häufig zu fahren. 
Während man selbst nur ein- 
bis zweimal pro Woche zum 
Saugen kommt, steht der Ro-
boter täglich rund um die Uhr 
bereit. Verlässt den Akku die 
Energie, finden moderne Ge-
räte den Weg zur Ladestation 
von selbst zurück. Manche 
saugen danach an der Stelle 
fort, wo sie unterbrochen 
wurden. 

Mähroboter brauchen  
definierte Flächen 

 
Auch im Garten ist der Robo-
ter längst angekommen. An-
ders als Saugroboter nutzen 
Mähroboter weder Laser noch 
Kamera, sondern Stoßsenso-
ren. „In der Regel wählen sie 
ihre Wege zufällig und wech-
seln die Richtung, wenn sie ir-
gendwo anstoßen. Vereinzelt 
kommt zusätzlich Ultraschall 
zum Einsatz“, sagt Kliem. 
Hochpreisige Geräte sind mit 
einem GPS-System ausgestat-
tet, um sie auf großen Grund-
stücken leichter zu finden und 

vor Diebstahl zu schützen. 
Die Stiftung Warentest hat er-
rechnet, dass die Rasenfläche 
mindestens 100 Quadratmeter 
groß sein sollte, damit sich die 
Anschaffung lohnt. 
Auch der Mähroboter bevor-
zugt ebene Böden und allen-
falls leichte  Steigungen, um 
gut zu funktionieren. Entleert 
werden müssen Mähroboter 
nie. Sie schneiden nur kurze 
Stücke von den Halmen ab 
und lassen die Grasschnipsel 
als Dünger liegen.  
 
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-
mag

Sie wollen Zeit, Geld und We-
ge sparen? Dann sind Sie 
beim Meisterbetrieb Schlosse-
rei Michel aus Wächtersbach-
Neudorf an der richtigen 
Adresse: Seit dem Jahr 1972 
kümmert sich das Familienun-
ternehmen um Schlosserar-
beiten aller Art. Sein Haupt-
augenmerk legt der Betrieb 
auf Balkonkonstruktionen 
und Balkon- sowie Treppenge-
länder. Auch Vordächer, Ein-
zäunungen und Überdachun-
gen gehören zum Angebotsre-
pertoire – die Firma Michel ist 
Ihr regionaler und kompeten-
ter Ansprechpartner. 
 

Pflegeleicht und 
witterungsbeständig 

 
Warten Sie also nicht länger, 
sondern machen Sie Ihren 
Balkon jetzt fit und sicher. 
In der Schlosserei Michel er-
wartet Sie eine fachmänni-
sche Beratung, die sich nach 

Ihren individuellen Wünschen 
und Vorstellungen richtet. Der 
Meisterbetrieb bietet eine 
vielseitige Auswahl. Genießen 

Sie dabei die Vorteile, die ein 
Balkongeländer aus Stahl 
oder Edelstahl mit sich bringt: 
pflegeleicht, witterungsbe-

ständig und absolut rostfrei.  
Das bedeutet für Sie „Nie wie-
der streichen“ – machen Sie es 
sich so einfach wie möglich. 

Unverbindlicher 
Kostenvoranschlag 

 
Informieren Sie sich jetzt.  
Wir kommen gerne zu Ihnen 
und unterbreiten Ihnen ein 
unverbindliches Angebot. 
Die Mitarbeiter vor Ort neh-
men sich gerne die Zeit für Sie 
und Ihre Anliegen. Auf Ihren 
Wunsch hin erhalten Sie au-
ßerdem einen abgestimmten 
und unverbindlichen Kosten-
voranschlag sowie eine zuver-
lässige, fachgerechte Monta-
ge. Darüber hinaus bleibt der 
Meisterbetrieb Michel Ihr An-
sprechpartner für offene Fra-
gen.  
 
Rufen Sie unter Telefon 
06053/1685 an oder schreiben 
Sie eine E-Mail an schlosserei-
michel@t-online.de und ma-
chen Sie direkt einen Termin 
aus.  
Das Mitarbeiter-Team freut 
sich auf Ihren Auftrag! (jad) 

Meisterbetrieb Schlosserei Michel – seit 1972 Ihr regionaler Ansprechpartner
Profis für Balkonkonstruktionen und -geländer

- Anzeige -

Haushaltshilfe: Wenn der Roboter den Putzdienst übernimmt
Lieber vorher nachmessen

Mit Renovierungssystemen er-
strahlt die alte Treppe schon 
nach ein bis drei Tagen in neu-
em Glanz und gibt wieder si-
cheren Halt.  
Aufarbeiten lassen sich so gut 
wie alle Treppenaufgänge, die 
konstruktiv in Ordnung und 
tragfähig sind. Auch mehrfach 
gewendelte Treppen und 
schwierig geschnittene Absätze 
und Podeste können neu belegt 
werden.   Treppenrenovie-
rungssysteme bieten vielfältige 
Varianten für die Neugestal-

tung des Treppenaufgangs. La-
minat beispielsweise ist preis-
wert und schön. Edler sind Mas-
sivholzbeläge, besonders ele-
gant sind Natursteinbeläge. Zur 
Renovierung der Treppe 
kommt zunächst ein Handwer-
ker ins Haus und nimmt das ge-
naue Aufmaß. Nach der Entfer-
nung des alten Belags wird der 
neue Belag in einem Schaum-
bett verlegt. Es verbessert die 
Trittschalldämmung und ver-
mindert lästiges Knarren von 
Treppenstufen. Unebenheiten 

der alten Treppe werden ausge-
glichen. Podeste und Flure, 
Profile und Sockelleisten kön-
nen im passenden Dekor ge-
staltet werden. Foto: lbs

Alte Treppen in neuem Glanz
Reparatur mit System

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE

Aufenauer Straße 2 • 63607 Wächtersbach-Neudorf
Telefon (0 60 53) 16 85

E-Mail: schlosserei-michel@t-online.de • www.michel-schlosserei.de

•   gute Qualität 
zu fairen Preisen

•   Per Hand auf Maß  
gefertigt

• Stahlbalkonkonstruktionen

•  Balkongeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Treppengeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Balkon- und 
Terrassenüberdachungen

•  Carports

•  Haustürvordächer

• Einzäunungen

• Doppelstabzäune

• Fenstergitter

Schlosserei Michel
Meisterbetrieb
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Bremsbeläge am Fahrrad Ordentlich zugreifen: Damit Fahrrad-
bremsen genau das tun können, raten Experten zum regelmäßi-
gem Check und Austausch verschlissener Beläge.  
 Foto: Tobias Hase/dpa-mag

Beim Kauf einer gebrauchten 
Immobilie sollte nicht gleich 
der erste Eindruck entschei-
den. Wer genauer hinschaut, 
kann teure Überraschungen 
vermeiden. Ist der Vertrag 
erst unterschrieben, wird es 
schwierig, Baumängel geltend 
zu machen. 
Häufig werden Häuser gleich 
nach der Besichtigung ge-
kauft. Zumal Verkäufer und 
Makler auf die hohe Nachfra-
ge verweisen! Doch das Risiko 
eines Fehlgriffs ist nicht zu un-
terschätzen. 
 

Modernisierungsbedarf 
überblicken 

 
Um das Haus auf Herz und 
Nieren zu prüfen, sind Folge-
besichtigungen unerlässlich. 
Ein Sachverständiger sollte 
vor allem Keller, Dach, Fens-
ter, Heizung, Schallschutz so-
wie Wasser- und Abwasserlei-

tungen bewerten. Risse, 
feuchte Stellen oder ein muffi-
ger Geruch sind Warnsignale. 
Denn großer Sanierungsbe-
darf kann das Budget schnell 
übersteigen. 
Ein gebrauchtes Haus wird 

„gekauft wie gesehen“. Eine 
Gewährleistung ist damit aber 
nicht vollständig ausgeschlos-
sen. Ausgenommen sind le-
diglich offensichtliche Mängel. 
Versteckte Mängel, die zu-
nächst nicht erkennbar sind – 

zum Beispiel Altlasten auf 
dem Grundstück oder verros-
tete, nicht sichtbare Stahlträ-
ger – können hingegen zur 
Minderung des Kaufpreises, 
Schadenersatz oder gar zum 
Rücktritt vom Kaufvertrag 
führen. 
 
Unklarheiten ausräumen 

 
Für die Abwicklung des Ver-
kaufs ist ein Notar erforder-
lich. Er ist zur Neutralität ver-
pflichtet und überwacht den 
Verkauf. Was viele jedoch 
übersehen: Der Notar prüft 
nicht, ob der Kaufpreis ange-
messen ist. Er setzt lediglich 
die Vertragsentwürfe auf und 
räumt den Beteiligten zudem 
mindestens zwei Wochen Zeit 
ein, um alle inhaltlichen Pro-
bleme im Zweifel mit einem 
Anwalt klären zu können. Die-
se Zeit will vom Käufer gut ge-
nutzt sein!

Vorsicht vor versteckten Mängeln
Gekauft wie gesehen?

Genau hinsehen – beim Kauf einer Immobilie ist der Rat von Ex-
perten unverzichtbar.  Foto: BHW Bausparkasse

www.bote.de

... auch als kostenloses
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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FAHRZEUG-BARANKAUF
Fahrzeuge & Wohnmobile

Fa. Schramm 0 6181-1893935

�#���
��� �#���
���  �88�	�� 7�����
���$	���
0� ��	�7��
����0� 9���	0�  #�����
:����	
0� ��#�	�0� �	�$	0� ���"	�0� B���
8�
#��
	
0� >	�
���
	�0� �	�

�	�
0�
 #��	��8�
#��
	
0� F�

0� 4�"	�

#�8�#70���::	
0��	��#7	
0�I��	
0�
4�
$	
0�  ���	�0� ��"	
0� 4������
��
#�	
0� ������"0� ���#����"0� F��
���"0�
���"
#�8�#70� .	::�#�	0� 4!�	�0�
7�8:�	��	� B�#���

	0� ��#�� ����

�
�
����!
�
�0�&%%C�
	��!
0�
�6�	�
7�
�	
��
	� �	��	�

#���$�
�� �
"�
�	����
�0� $���	� ���� ���� ���0� �����#��
��
� 3E+%� � 2&� I��� J�	�
	� ��#�� �8�
��#�	
	
"	K�t %,)(23&*,%2'

H2�%%%(��(<����� ���
"
��#7	� ��� 20'�
/	7���� ���� �86	����	�
"��#�	�  �����
�
���	
� �	
�#���� t %&,+(2&5&*),�
�"	�� �
�	���
"��#�	
� �
�	���� �
�	��
666�	
	��	��#��88�����	
(�BF

�
7���� ��
� �	���� <��"�� �
"�  :����
6���	
0� B�#���

�	����	��
�	
0� ����
6���	
���#7�	��
�0� �	�!�"��� I8�

#��	���
�� ;� �����
	���#	�� >����	�

��	�7�
"0� 	��	�#����� ��� &'� I���
t %&3%()%,,,3,

 �	�6���	
��	
���	�	
?�4��	������.��
:	$�	���	��	
0� � >�1��"	
�	��	��
���
���	
� ��
� 	�
	�� /�
"��  #�
	��0� 
���
�	�� ��� :�	�
6	���� �	�
!
��#�	� �	���
��
�����������
��
	��
��	�
��
"��#��
t %,&5+()25*3'����%&3)(2&%5)')�

/��
����
����!
�
�	
� (� B�#���

�
���8�
�	
� (� ��
���8:	��
�	
� (�"�
�
7�	�����7�
�	
��

�����@	�6	
"���	
�
6��"� �
�	�	#�
	��� 9�
�	
��	�	
� �
�
�	���t %,%'+(*3%)��%&3%())23,2'

G;��I8$��	�I8$��	�
����
"��	�
��
9	�
	� �
�����
:��
#���	0� 7�
�	
���

	�� I8$��
�	���	�0� 7	�
	� 4��	�����
7�
�	
0� 9�#�	
� ��� 4!�	�8�
���	��
t %,%*3()5,+3%0�%&3+(&3%%'5,

9���	� �9�0��	��
"	6��	
� ��� ��
�

	� ���	�� ���� � ��#�� 8��� 4�
�	�
� ���
I
����
#��"	
� � $�� �		��	
� ��	�
	
��
����$���	
������>��������4�#�	��
t %,&5*�',25&��"	��%&3%�),,)%%2

 	��!
	�� �
7���� ��
� ��#�6	����	��
D�8	
�� ��� /	��	
�	7�	�"�
�0� �
���
N�����	
0����$	���
0��	�$	0����	
��	:�
:�#�	0� #�8�#7��9�88	�
�����0�$���
�	����0�/��� #�8����t %&'&(&3+)*5',

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.
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Mama & Tochter (18) 01523-786 78 04

Polin macht alles! 01525-624 52 89
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FundGrube

Auto & Verkehr

Autohandel Pkw AnkaufGaragen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Verpachtungen

Pkw Ankauf

GEFÜHLE, EMOTIONEN,
LIEBEN – LASS UNS NOCH EINMAL 

GLÜCKLICH  SEIN!
G A B R I E L E , 62 J / 1.70, verwit-
wet und finanziell ohne Sorgen. Ich
habe viele Hobbys, doch das kann
„IHN“ nicht ersetzen, den „einen 
Mann“, mit dem ich all die schönen
Dinge leben, erleben u. genießen 
möchte + mit dem ich lachen kann.
Ich wünsche mir einen lieben, treu-
en, ehrlichen Partner, mit dem ich
mein Leben teilen und glücklich 
sein kann. Ich möchte lieben und
geliebt werden, zusammen lachen 
u. weinen können, einfach mal um-
armt werden, gemeinsame kleine 
Reisen nach Corona ebenso wie 
romantische Kuschelabende … Ja,
ich reise gerne, aber seit ich allei-
ne bin, komme ich nicht mehr so oft
in den Genuss, alleine verreisen ist 
nicht so meins. Ich bin charmant,
absolut parkettsicher, habe eine
normale, schlanke Figur und sitze
heute Abend wieder einmal allein zu 
Hause, aber ich hoffe, mit dieser pv 
Anzeige lernen wir uns kennen. Rufe
bitte an: 0175-7078822, denn aus ei-
nem „Bald“ sollte man viel öfter ein
„Jetzt“ machen, bevor ein „Nie“ da-
raus wird.

LIEBE IST … ROTE ROSEN ZUM 
VALENTINSTAG SCHENKEN, 

„TREFFEN + LACHEN“
DOKTOR  W I L H E L M, vitaler, fröh-
licher Anfang-/Mitte 80-jähriger, 
früher Zahnarzt, jetzt Pensionär.
Meine Hobbys sind Literatur, Musik
und ich mag Konzerte und Operet-
ten. Bin ein humorvoller, gesunder
Lausbub u. Gentleman und suche
meine liebenswerte zweite Hälfte –
für die zweite Hälfte des Lebens im
Glück u. Lachen. Ich bin ein niveau-
voller, ehrlicher, gut aussehender,
treuer Mann mit Bildung u. Format,
bin immer fröhlich u. großzügig, mit 
Lebensstil u. Lebensart. Mein schö-
nes Haus steht Ihnen gastlich u. in
Ehren offen, gern hole ich Sie mit 
meinem Auto ab. Mit gegenseitiger 
Achtung, Respekt u. tiefem Empfin-
den. Der Zauber des Kennenlernens 
u. des ersten Augenblicks ist so
schön, wir sind keine 18 Jahre mehr, 
gerade deshalb ist die Liebe u. das
Zusammenstehen besonders wich-
tig. Wir sollten uns die Chance über
pv geben u. Hand in Hand glückliche
Jahre haben, spazieren gehen und
zueinanderstehen. Bitte greifen Sie 
mutig zum Tel.: 0152 - 09395444 

GLEICH VERABREDEN ZU EINEM 
SCHÖNEN SPAZIERGANG MIT 

KAFFEE UND KUCHEN BEI MIR !
M A R I A N N E , bin 70 Jahre, verwit-
wet, Rentnerin, früher als Altenpfle-
gerin tätig. Habe schönes Zuhause, 
startbereites Auto zu Dir, bin ortsun-
abhängig u. wünsche mir über pv ei-
nen fröhlichen, spontanen Partner, 
denn zu zweit ist alles viel intensi-
ver, die Tage sind schöner – mit Lie-
be und Harmonie. Ich bin eine sehr
jugendliche, schöne, quirlige Jung-
mädchenfrau, bin vital, gesund, ge-
pflegt, sportlich, temperamentvoll, 
koche und backe gerne. Ich habe 
sanfte, strahlende Augen u. bin zur 
ehrlichen Liebe bereit. Dein Alter ist 
nicht wichtig, habe keine Ansprüche 
ans Aussehen, auch musst Du kein
Theater- oder Reiseonkel sein, ich
bin viel lieber zu Hause. Wir gehen 
es ganz langsam an, Respekt, Ver-
trauen + viel Herz, versuchen wir es,
es kann nur schöner werden, rufen
Sie an: 0172 - 3707138. Wir müssen 
uns jetzt Zeit nehmen für die Liebe; 
ein Schritt, der gerade im reifen Al-
ter so wichtig ist, denn Liebe und
Vertrauen halten uns jung. 

Mein Name ist Bruni (Brunhilde), bin
80 Jahre alt, 1,64 groß, verwitwet
und mein Sternzeichen ist Schüt-
ze.  Ich liebe die Vielseitigkeit, aber
auch die Vertrautheit und die Konti-
nuität. Mache gerne Gymnastik und 
habe daher noch immer eine gute 
Figur. Fahre gerne mit meinem Auto 
spazieren und ich weiß, dass vieles
von dem zu zweit viel mehr Spaß be-
reitet. Ich mag gerne Kommunikati-
on mit guten Menschen, davon gehe 
ich zu Beginn immer erst mal aus.
Das macht uns herzlich, offen und 
verständnisvoll. Nähe ist wichtig.
Liebe ist das, was uns Menschen zu-
sammenhält und die Gemeinschaft 
wie auch jeden Einzelnen stärkt. 
Ich möchte die Welt gerade in die-
ser schweren Zeit in dieser Hinsicht 
gerne etwas besser machen. Ger-
ne können wir telefonieren, Handy 
pv 0172 - 3712035. Wir werden be-
stimmt Gemeinsamkeiten finden. 

Partner der Vereine

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösungen Landwirtschaft Verkäufe

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Kaufgesuche

Tierbestattungen

Verschiedenes

Kontakte

Erotik
Umzug

Verkäufe

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Reisemobile
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Die Hochzeit ist meist ein 
ganz besonderer Tag im Le-
ben. Die Wochenendtermine 
auf den Standesämtern im 
Frühjahr und Sommer sind 
meist schon weit im Voraus 
ausgebucht. Es kann also gut 
sein, dass der Hochzeitster-
min auf einen Wochentag fällt. 
Haben Arbeitnehmer dann 
Anspruch, für die eigene 
Hochzeit freizubekommen?  

„Das regelt in Deutschland 
nicht etwa das Bundesur-
laubsgesetz“, erklärt Peter 
Meyer, Fachanwalt für Ar-
beitsrecht in Berlin und Mit-
glied des Geschäftsführenden 
Ausschusses der Arbeitsge-
meinschaft Arbeitsrecht im 
Deutschen Anwaltverein 
(DAV). Grundlage ist der Pa-
ragraf 616 im Bürgerlichen 
Gesetzbuch (BGB). „Im Grun-

de steht dort: Wenn ein Ar-
beitnehmer aus persönlichen 
Gründen vorübergehend da-
ran gehindert ist, seine Arbeit 
auszuüben, bekommt er trotz-
dem für die Ausfallzeit seine 
Vergütung“, erläutert der 
Fachanwalt den Gesetzestext. 
„Er muss die ausgefallene Ar-
beitszeit auch nicht nachar-
beiten.“ Das gilt zum Beispiel, 
wenn ein familiäres Ereignis 
ansteht, bei dem die eigene 
Anwesenheit erforderlich ist. 
„Das ist bei der eigenen Hoch-
zeit natürlich der Fall“, sagt 
Meyer.   
Sofern in Betrieben Tarifver-
träge gelten, sehen diese für 
solche Verhinderungsfälle re-
gelmäßig bezahlten Sonderur-
laub vor, erklärt Meyer - ent-
sprechend auch für die eigene 
Hochzeit.   
Gilt kein Tarifvertrag, kann 
der Arbeitgeber jedoch im Ar-
beitsvertrag festhalten, dass 
Paragraf 616 BGB mit der Fol-
ge der Fortzahlung der Vergü-
tung nicht gilt. „Aber auch 
dann kann der Arbeitnehmer 
natürlich an seiner eigenen 
Hochzeit teilnehmen“, erläu-
tert Meyer mit einem Augen-
zwinkern. „Dann hat der Ar-
beitnehmer Anspruch auf un-
bezahlten Sonderurlaub, den 
der Arbeitgeber auch nicht 
verweigern kann.“

Regelungen für Arbeitnehmer bei der eigenen Hochzeit 
Anspruch auf freie Tage?

Am Tag ihrer Hochzeit bekommen Arbeitnehmer in der Regel 
frei: Ob bezahlt oder unbezahlt - das hängt vom Arbeitgeber ab. 
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams

Rotations-Offsetdrucker/ 
Medientechnologen Druck (m/w/d)
in Vollzeit im 3-Schicht-Dienst

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören das selbstständige Rüsten der 
Maschine und die Druckvorbereitung, die Überwachung des Fortdruckes 
sowie die Reinigung und Pflege der Maschine.

Ihr Profil:

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Drucker und verfügen über 
mehrjährige Erfahrung, idealerweise in der Zeitungsbranche. Sie haben ein 
ausgeprägtes technisches Verständnis, verfügen über Farbsicherheit, ein 
hohes Qualitätsbewusstsein und haben Kenntnisse in aktueller Leitstand-
technik. Idealerweise haben Sie bereits Vorkenntnisse an einer KBA 
Commander CL. Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 
3-Schicht-Dienst auch am Wochenende einsetzbar sein.

Maschinenführer (m/w/d)
für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

Ihre Aufgaben:

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe und das Rüsten der Anlage. Weiterhin sorgen Sie für einen 
reibungslosen Ablauf unserer Produktion, für Termintreue und Qualität 
sowie für die Reinigung und Pflege der Maschinen.

Ihr Profil:

Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie Erfahrung als Industrie-
buchbinder, Mechaniker, Logistiker oder in der Zeitungs- bzw. Anzeigen-
blattproduktion, idealerweise auf Ferag-Anlagen, besitzen. Ebenso haben 
Sie bereits Erfahrung in der Mitarbeitersteuerung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenler-
nen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe der jeweiligen Stellenbezeichnung direkt an unsere Personalabtei-
lung.

WIR SUCHEN

SIE! 
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Zur Unterstützung unseres Teams in Gelnhausen suchen wir ab
sofort eine/n Mitarbeiter/in in Vollzeit.
Ihre Aufgaben: � telefonische Auftragsannahme

� Auftragsbearbeitung
� Vertrieb/Verkauf rund um das Thema
Regenwassernutzung

Ihr Profil: � abgeschlossene kfm. Ausbildung
� gute EDV- und Englischkenntnisse
� technisches Verständnis
� Führerschein Kl. B

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer
zukunftssicheren Branche.
Aussagekräftige Bewerbungmit Lichtbild an:bewerbung@mmd-ag.de

Zur Unterstützung unseres Teams in Gelnhausen suchen wir ab
sofort eine/n Mitarbeiter/in in Vollzeit.
Ihre Aufgaben: � telefonische Auftragsannahme

� Auftragsbearbeitung
� Vertrieb/Verkauf rund um das Thema
Regenwassernutzung

Ihr Profil: � abgeschlossene kfm. Ausbildung
� gute EDV- und Englischkenntnisse
� technisches Verständnis
� Führerschein Kl. B

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer
zukunftssicheren Branche.
Aussagekräftige Bewerbungmit Lichtbild an:bewerbung@mmd-ag.de

(m/w/d) in Vollzeit.

MMD-AG – Zum Wartturm 3 – 63571 Gelnhausen – Tel.: 0 60 51 - 7 03 90
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• Beton-, Maurer-, Trockenbau- und Verputz- Arbeiten
• Erstellung von Materialbedarfsplanungen für Umbau- und Renovierungsarbeiten
• Demontage und Abriss alter Betriebsanlagen
• Reparaturarbeiten an Pflasterflächen
• Ausbesserungsarbeiten von Wand- und Bodenfliesen

Dreiturm GmbH
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1
36396 Steinau a.d. Straße

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Ausbildung zum

Maurer und mehrjähriger Berufs-

erfahrung

• Eigenständige Ausführung von

Maurer-, Reparatur-, und Instandhal-

tungsarbeiten nach Vorgaben des

Leiters Technik

• Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Sorg-

falt und Zuverlässigkeit

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann
senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen mit Angabe des mögli-
chen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstel-
lung an bewerbungen@dreiturm.de oder an
die nachfolgend aufgeführte Adresse:

Dreiturm GmbH - Personalwesen -
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1 - 36396 Steinau a. d. Str.

Ihre Aufgaben:

AB SOFORT GESUCHT:

BETRIEBSHANDWERKER /

MAURER (M/W/D)
JETZT

BEWERBEN!

Geschäftszeichen: 11.1/2/09/2021

Wir suchen für das Amt für Schulwesen, Bau- und Liegenschafts-
verwaltung, Energie und Klimaschutz, Zentrale Dienste zum
nächstmöglichen Zeitpunkt, zunächst befristet für 2 Jahre, eine

Fachkraft
für die Hausdruckerei (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Geschäftszeichen: 11.1/2/11/2021

Der Main-Kinzig-Kreis ist als Schulträger von 99 Schulstandorten
verantwortlich für den Betrieb und die Weiterentwicklung der EDV
technischen Infrastruktur und der IT-Konzepte, sowie für die Beratung,
Einweisung und Ausstattung der Schulen mit Hard-, Software und
Medientechnik. Microsoft Office 365 und Teams sind führende Systeme
in der Pädagogik des MKK.

Im Amt „Finanz- und Rechnungswesen und EDV“ mit Sitz im
Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt zur Verstärkung unseres Teams eine

technische Sachbearbeitung (m/w/d)
für die pädagogische IT

mit abgeschlossenem Studium der Fachrichtungen Informatik, Wirt-
schaftsinformatik bzw. einer anderen einschlägigen Fachrichtung oder
mit abgeschlossener Ausbildung als Fachinformatikerin/Fachinformatiker
Fachrichtung Systemintegration und mindestens 6 Jahre Berufserfahrung
in der Systemadministration.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de> Kreisverwaltung> Karriere im MKK> offene Stellen

HAUS AM BURGBERG
Ein Haus der

Cornelius Helferich Stiftung

Für unsere Wohnstätte in Biebergemünd für geistig behinderte 
Menschen ist zum 01.01.2020 oder später die Stelle eines 

Dipl.-Sozialpädagogen (w/m/d) 
od. vgl. Ausbildung/Befähigung

als Wohnstättenleitung
zu besetzen.
 
Der Stellenumfang beträgt 40 Std. wöchentlich, wovon Sie mit 
20 Std. wöchentlich für die Leitungstätigkeiten von der pädago-
gischen Arbeit als Teilhabeassistent/in freigestellt sind. Der Lei-
tungsanteil ist zunächst für bis zu zwei Jahre befristet. Danach 
ist bei entsprechender Eignung eine unbefristete Übernahme 
vorgesehen. 

Ihr Profil: 
•  mindestens 2 Jahre Berufserfahrung
•  möglichst Zusatzqualifikationen als Wohnhausleitung

Ihr Aufgabenprofil:
•  individuelle, ressourcenorientierte Hilfeplanung für die  

Klientinnen und Klienten 
•  Führung eines Wohnhauses 
•  Verantwortung für die Sicherung des Qualitätsmanagements
•   Kontaktpflege zu gesetzlichen Betreuern, Angehörigen und 

Ärzten

Wir bieten Ihnen: 
•  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgabenbereich
•   flexible Arbeitszeitgestaltung 
•  Einstellungsgehalt in Anlehnung an den TVöD
•  zusätzliche Leistungsprämie nach persönlichen Zielen und 

Weihnachtszuwendung 
•  Zuschuss zur Altersvorsorge
•  vielfältige Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildungen
• eine gute Einarbeitung und ein motiviertes Team

Bewerbungsfrist: 1.3.2021

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
Haus am Burgberg gGmbH, Herr Schneider, 
Lochmühle 5
63599 Biebergemünd-Bieber 

Besuchen Sie uns auch im Internet
unter  www.haus-am-burgberg.de

Wohnstätten Lochmühle
Wohnstätte Wiesenzahl
Tagesförderstätte
Wohnstätte Wächtersbach
Appartementhaus Wächtersbach
Wohnstätte Bad Orb

Personal finden!

Heute gesucht –
morgen gefunden
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Die Wolf Umweltdienste GmbH ist mit ca. 30 Mitarbeitern ein mittlerweile in 4. Gene-
ration inhabergeführtes Familienunternehmen. Wir sind ein zuverlässiger und zertifi-
zierter Dienstleister in den Bereichen Abwasserkanalisation, Entsorgung und Straßen-
reinigung. Die für die Ausführung notwendigen Maschinen, Systeme und Techniken 
werden zum Erreichen des obersten Ziels „Kundenzufriedenheit“ laufend modernisiert. 
Zur Ergänzung unseres motivierten Teams, suchen wir ab sofort einen 

Saugwagenfahrer (m/w/d) in Vollzeit
Ihre Aufgaben: 
• Transport von flüssigen und festen Abfällen (Öl- und Fettabscheider)
•  Entleerung, Wartung und Reinigung von Abwasser-, Abscheide- und Entsorgungsanlagen 
• Bedienung, Be- und Entladung sowie Einhaltung sicherheitsrelevanten Aspekte
• Pflege, Wartungsarbeiten, Reparaturen des Fahrzeugs
Ihr Profil: 
• Führerschein der Klasse CE 
• Gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse (mindestens B1)
• Zielorientiertes und sorgfältiges Arbeiten 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit
Unser Angebot:
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
•  Gute, leistungsbezogene Bezahlung, Vermögenswirksame Leistungen und Modelle zur 

Betrieblichen Altersvorsorge 
• Arbeitskleidung inkl. Reinigung sowie PSA, kostenlose Getränke und Parkplätze
• Die Geschäftsleitung hat immer ein offenes Ohr für Sie
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

WOLF Umweltdienste GmbH
Frau Kerstin Grasmück 
Am Kälberberg 15 - 63654 Büdingen
Tel.: 06042 / 95895-12, Email: k.grasmueck@wolf-umweltdienste.de

Stellenangebote



17,99*
UVP 39,99

55% 
billiger

 Komfortschuhe riesige Auswahl – die richtige 
Schuhweite für höchsten Tragekomfort • Decksohle aus

chromfrei gegerbtem Leder • Größen 38 – 45   je Paar

Für Herren Für Damen

9,99*

15,99*
UVP 29,99

46% 
billiger Set 2

Filzpantoletten für Damen oder 
Herren • Obermaterial: Synthetik-Vlies oder -Filz • Textiles 
Warmfutter • Druckdämpfende 
Soft PU-Laufsohle 
• Größen 37 – 45     
je Paar

Set 1

Komfort-BH 4er-Set 
• 92 % Polyamid, 8 % Elasthan • Größen 
M – XXL je 4er-Set (Modellbeispiele)

 Universal-/Schuhschrank 
ca. 103,5 x 48 x 29,5 cm • Aus FSC®-zertifiziertem Holz 
• Äußere Fächer variabel einstellbar 
• 150 kg Belastbarkeit    je Schrank

39,99*

Auch 
online

Alu-Teles-
kopleiter 331 cm 
• Arbeitshöhe max. 4,04 m 
•  Teleskopierbar  

bis ca. 331 cm 
• Softclose-Einzug
3 Jahre Garantie

99,–*

Auch 
online

Arbeits- 
Microfleece-Troyer 
• Microfleece-Qualität 
•  Mit Antistatik-  

und Antipilling- 
Ausrüstung 

•  Größen  
M(48/50) –  
XXL(60/62)      

Innensechsrund-
Stecknuss-/Bit-Set • 19teilig 
oder 34teilig • Nüsse aus Chrom-Vandium-
Stahl • Bits aus S2 Stahl

Teleskop-Ratsche 
1/2" •  Chrom-Vanadium-Stahl 
•  Teleskopierbar von 
460 bis 600 mm

Belastbar 
bis ca. 
150 kg

6,99*
je Troyer

Säge-
kettenöl 5 Liter 
• Verschleiß- und Korro-
sionsschutz (10 l = 27,98)

Profi-Forst- 
Softshelljacke 
•  96 % Polyester,  

4 % Elasthan 
•  Größen  

M (48/50) –  
XL (56/58)

je Aus- 
führung  

(Schnittschutz-
einlage Hose)

Profi-Schnitt-
schutz-Hose
•  Obermaterial/Futter:  

100 % Polyester 
•  FPA-anerkannt 
•   DPLF-geprüfte  

Schnittschutz 
einlage 

•  Größen 52 – 58 

 Li-Ion Akku-Kettensäge 
40 V inklusive 2 x 20 V Li-Ion Akkus 
•  Hochwertiges OREGON®-Schw ert und -Kette 
•   Kettengeschwindig- 

keit 8,5 m/s

Besonders  
reißfest

Gartenabfalltasche/Pop-Up-Sack  
selbststehend, mit Trage- und Entleerungsgriffen

3 Jahre Garantie

39,99* Reflexpaspeln 

j
ster, 
j

an 

–  

24,99*

100 Liter

Schwertlänge 
ca. 35,5 cm

Inkl. 2 x 20 V Li-Ion Akkus
KOMPLETT-SET

Erst-
raffi-
niert

13,99*

Auch 
online

Auch 
online

139,–*
UVP 199,–

30% billiger

3,99*
je Ausführung

ca. 272 Liter

t-

er: 

sionsschutz

XXL-Naturseile auf Rolle

9,99*
je Ausführung

Auch 
online

4,99*

6 x 1,5 m, inkl. 
Befesti- 

gungskordel 
ca. 15 m  

(1 m2 = –,55)

7,99*

9 x 1,5 m, inkl. 
Befesti- 

gungskordel 
ca. 21 m  

(1 m2 = –,59)

Baumwollseil  
60 m x 6 mm
(1 m = –,17)

Sisal-Seil 
45 m x 6 mm 
(1 m = –,22)  
oder  
30 m x 8 mm 
(1 m = –,33)

Sisal-Schnur 
220 m x 2,8 mm

(1 m = –,05)
(nicht zur Personensicherung oder zum 
Heben von Lasten)

Abdeckplane 
mit Befestigungskordel und Ösen 
• Mit Randverstärkung
• Ösenabstand ca. 1 m     je Plane 

Schnitt-
schutz-Handschuhe
•  Aus schnittfestem HPPE-Garn 
•  Rutschfeste PU-Beschichtung 
• Größen 8 – 11     
je Paar

3,99*

Pralinen XXL 
mit verschiedenen 

Schokoladen-Pralinen 
1-kg-Packung 

Advocaat 
Eierlikör 

14 % vol, 0,7-l-Flasche 
(1 l = 6,13) 

Country Sparpack
16 Riegel, 376-g-Packung 
(1 kg = 7,95)

Sag es mit 
Pralinés Alles Gute, 

Glück, Danke, Mitbringsel, 
Haselnuss oder Erdbeere 
110-g-Packung 
(100 g = 1,01) 
je Packung

Choco Crossies XXL 
Original

300-g-Packung 
(1 kg = 8,13) 

4,29*
UVP 4,79

10% billiger

2,99*

15% 
billiger

zum Vergleich: 

UVP 9er-Pack = 1,99

1 kg Packung-kg-Packung 

5,99*

1 kg

16 Riegel

2,44*

300 g

38% billiger
zum Vergleich: UVP 150-g-Packung = 1,99

AM 14. FEBRUAR  

IST

Valentins-
tag!

1,11*
UVP 2,29 51% 

billiger

Party Sticks/
Champignons 
Party Sticks Abtr.-Gew. 240 g 
(100 g = –,83) oder Party 
Champignons Abtr.-Gew. 
320 g (1 kg = 6,22), 
580-ml-Glas 
je Glas

Kräuterlikör 
44 % vol, 
12x0,02-l-Flasche 

(100 ml = 2,91) je 12er-Pack

Pfannen gericht
Griechische 

Reis-, Balkan- oder Thai-
Pfanne, 800-g-Dose 
(1 kg = 2,86) 
je Dose

XXL-
Schweineschnitzel

paniert, fertig zubereitet 
1-kg-Packung

Im Aktionskühlregal:

2,29*
UVP 2,99

23% 
billiger

800 g

6,99*
UVP 9,29

24% 
billiger

12er-Pack

6,29*
UVP 7,99

21% billiger

1 kg

terlikör
ol

Pfannen gerichtf i h
Griechische

erlikör

1,99*
Aktionszeitraum: 

08.02.  bis 14.02.2021

Alle -Produkte    

mind. 33% billiger

Tafeltrauben  
500 g, dunkel, kernlos
Südafrika/Namibia, Kl. I 
(1 kg = 3,38)
je Packung

Gültig bis 14. Februar

Gültig bis 14. Februar

een  
kkernlos
ibia, Kl. I

1,69*
Sonderpreis

15% billiger

Orangen 4 kg 
Spanien, Kl. I
(1 kg =1,05) 
je Netz

4,19*
Sonderpreis

11% 
billiger

ab Montag, 8. Februar

4 kg

Gülti bi 14 F b

Mandarinen 1 kg 
leicht schälbare Sorten
Spanien, Kl. I;  
je Packung

1 kg

große
Früchte

Gültig bis 14. Februar

1,69*
Sonderpreis

15% billiger

Aktionszeit-
raum: 08.02. 

bis 14.02.2021
15,60*

statt 23,20
32% billiger

zzgl. 2x3,10 Pfand

2 Kästen Stubbi Pils
2x20x0,33-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand 
(1 l = 1,18) je 2 Kästen

2 Kästen

+
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*  Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g.  Werbebeginn bestellen und 
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne  Artikel zu 
Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. 
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort 
in dieser oder anderer Ausführung unter 
www.norma24.de bestellbar 
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 

14,99*
je Ausführung

14,99*
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    AM 14. FEBRUAR IST

Valentinstag!
Nicht vergessen:

Jetzt online anschauen unter norma-online.de/normagazin

TOLLE IDEEN JETZT IN UNSEREM

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


